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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 18.03.2016 bis Freitag, 24.03.2016
Samstag, 18.03.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Sonntag, 19.03.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Montag, 20.03.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Dienstag, 21.03.: Via-Apotheke im Saalbachcenter, 
Prinz-Wilhelm-Str. 8 b, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Mittwoch, 22.03.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Donnerstag, 23.03.: Via-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Freitag, 24.03.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

18.03. 08.00 Uhr - 20.03. 08.00 Uhr
Dr. Jörg Deuscher, Friedhofstr. 6/1, Walzbachtal, Tel. 07203/8370

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung
O¤ene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klö�er, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Ö¤nungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: o¥ene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Winfried Klein für 25 Jahre im ö¤entlichen Dienst geehrt

Der Leiter der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., Winfried 
Klein, feiert sein 25-jähriges Dienstjubiläum im ö�entlichen Dienst. 
Seit 1998 ist der Dipl.-Pädagoge für die kommunal verantwortete Wei-
terbildungseinrichtung geschäftsführend tätig. Zu seinen herausra-
genden Leistungen und seinem Engagement gratulierten der Vor-
standsvorsitzende Klaus-Dieter Scholz gemeinsam mit seinen Vor-
standskollegen Sebastian Schrempp, Klaus Demal, Thomas Nowitz-
ki und Lothar Hillenbrand. Als hoch qualifizierten Gesprächspart-
ner, der sich stets mit hohem Engagement für die Belange der Volks-
hochschule (vhs) im Landkreis Karlsruhe und ihrer 16 Mitgliedskom-
munen einsetzt, beschrieb der vhs-Vorstandsvorsitzende Klaus-Die-
ter Scholz in seiner Dankesrede den vhs-Leiter, Winfried Klein, wäh-

rend einer kleinen Feierstunde in der zentralen vhs-Geschäftsstel-
le in Karlsruhe. Die Lau¦ahn im ö�entlichen Dienst begann für den 
gebürtigen Würzburger Klein 1989 beim Paritätischen Wohlfahrtsver-
band. 1993 entschied er sich für einen Wechsel an die vhs Lauf a.d. Peg-
nitz, mit dem er den Grundstein für seinen erfolgreichen Karriereweg 

legte. 1998 zog es ihn dann ins Badische, um dort seither die vhs im Landkreis Karlsruhe zu leiten. Unterbrochen war diese Tätigkeit ledig-
lich durch ein kurzes Intermezzo in Hockenheim, wo Klein für knapp drei Jahre die Geschäfte der örtlichen vhs und Musikschule führte. 
„Herr Klein hat seit den turbulenten Anfangszeiten Ruhe und Qualität in die Einrichtung gebracht. Damit hat er maßgeblich dazu beigetra-
gen, dass sich die vhs seither sehr positiv entwickelt hat“, lobte Scholz im Beisein seiner Kollegen aus dem vhs-Vorstand die Arbeit Winfried 
Kleins, der seit 2013 zusätzlich das Amt des Qualitätsbeauftragten bekleidet und in dieser Funktion die Einrichtung zu der im Herbst 2015 er-
folgreich abgeschlossenen Erst-Zertifizierung führte.
Winfried Klein selbst bedankte sich für die vielen Glückwünsche und Gratulationen. „Ein großer Dank geht an die Mitglieder des Vorstands 
für deren Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen sowie vor allen an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der zentralen Ge-
schäftsstelle und in den 16 Außenstellen für die erfolgreiche Zusammenarbeit“. Ebenso bedankte er sich bei seiner Frau Claudia für die gro-
ße Unterstützung in all den Jahren, aus der er die Kraft für seine Erfolge schöpfen konnte.

Diese Woche in Weingarten

17.03.:Turmbergschule / Tag der o¤enen Tür / 15 bis 18 Uhr
18.03.: Weingartener Theaterkiste / 4. Vorstellung Theaterstück „Peterchens Mondfahrt“ / Ev. Gemeindehaus / 15 Uhr

Winfried Klein (3.v.r.), gemeinsam mit seiner Frau Claudia, erhält eine Urkunde und 
Gratulationen zum Jubiläum „25 Jahre ö entlicher Dienst“ vom Vorstandsvorsitzen-
den Klaus-Dieter Scholz (2.v.r.), seinen Stellvertretern Sebastian Schrempp (2.v.l.) und 
Klaus Demal (3.v.l.) sowie dem Schatzmeister Thomas Nowitzki (r.) und dem Vereins-
revisor Lothar Hillenbrand (l.).

Werde Königin!

Mit dem Wein- und Straßenfest am 15. + 16. Juli 2017 steht die Wahl 
einer neuen Weinkönigin an. Zahlreiche unvergessliche Termine 
zählt das Tagebuch der heutigen Weinkönigin Elisa und ihrer Prin-
zessinn Elina und es werden noch viele in diesem Jahr folgen. Da die 
Amtszeit auf 2 Jahre befristet ist, werden am 15. Juli 2017 die neuen Re-
präsentantinnen für unsere Weingemeinde gewählt. Für dieses Amt, 
mit vielen spannenden Terminen, kann man sich ab sofort bewerben. 
Aus den Kandidatinnen werden neben der Weinkönigin auch Wein-
prinzessinnen gewählt, die gemeinsam mit der Weinkönigin, oder 
auch selbständig, bei vielen Veranstaltungen auftreten. Während der 
Amtszeit erleben die Hoheiten Unvergessliches, entwickeln ihre ei-
gene Persönlichkeit durch vielfältige Erfahrungen weiter, erweitern 
ihr Weinfachwissen, erkunden die eigene Region und fernere Ziele, 
knüpfen viele Kontakte - und haben natürlich eine ganze Menge Spaß.
Die Bewerberinnen müssen die folgenden Anforderungen erfüllen:
In Weingarten wohnen und über 18 Jahre sein. Des Weiteren soll-
ten Sie Interesse am Weinanbau in Weingarten und die Verbunden-
heit zur Region sowie Neugier auf ungewöhnliche Herausforderun-
gen mitbringen.
Die Wahl von Weinhoheiten ist ein unverzichtbarer Bestandteil der 
Weingartener Weinbautradition. Deshalb bitten wir Sie herzlich, mit 
uns gemeinsam Kandidatinnen für das Weinkönigin-Amt zu suchen 
und uns geeignete Kandidatinnen zu nennen.
Haben Sie Fragen, dann rufen Sie uns an unter 
Tel. 07244-702014 oder schreiben an o.diede@weingarten-baden.de.
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Margit Ehmann spendet aus dem Erlös ihres Buches 
500,-- € für das Café International

Als Margit Ehmann, die durch zahlreiche Ausstellung in und 
um Weingarten bekannte Weingartner Malerin, kurz vor Weih-
nachten das Buch „Traumzonen“ herausbrachte, war nicht nur 
die Tatsache, dass die Malerin plötzlich auch dichten konnte, 
für viele eine große Überraschung. Das Buch hat auch vielen 
Menschen mit seinen sinnigen Inhalten Freude bereitet und 
darüber hinaus jetzt noch einmal ganz konkret: Margit Eh-
mann hat 500 Euro aus dem Erlös dem Freundeskreis Asyl ge-
spendet. Bei der Auswahl der Zielgruppe folgte die Künstlerin 
der Empfehlung des Freundeskreises, das „Café International“ 
zu bedenken. Dieses wird gemeinsam mit dem CVJM getra-
gen und hat jeden Dienstagnachmittag von 16 bis 18 Uhr ge-
ö�net. Es ist eine zwanglose Anlaufstelle für Asylbewerber und 
Weingartner Bürger. Jeder kann kommen, wann und so oft er 
will. Es gibt Ka�ee und Kuchen, Spiele und Gespräche. „Hier 
kommen ebenfalls Kinder mit und für die brauchen wir jetzt 
Spielsachen für draußen“, sagt Susanne Böder. „Unkomplizier-
te Dinge, die mit wenig Worten verstanden werden“. Ebenfalls 
ein Wunsch des Betreiberteams wäre ein Samowar, da viele der 
Asylbewerber bevorzugt Tee trinken. Jedenfalls ist Margit Eh-
manns Spende hier gut angebracht.

„Blühende Landschaften“ – auch bald in Weingarten?

„Wege zu blühenden Landschaften“: In einem gut besuchten 
Vortrag auf Einladung der Grünen Liste Weingarten sprach 
die Referentin des Netzwerks „Blühende Landschaften“, Sil-
via Unger, im Turmzimmer des Rathauses über Möglichkei-
ten, die Kulturlandschaft zu verändern, um angesichts des 
dramatischen Rückgangs der Insekten zu retten, was noch 
zu retten ist. Auch Bürgermeister Eric Bänziger war unter 
den Zuhörern und folgte dem Vortrag mit Interesse.
Die bundesweite Insektenpopulation sei in den letzten Jah-
ren um 80 Prozent zurückgegangen, begann die Referentin. 
Aber: Man kann etwas dagegen tun, selbst im kleinsten Blu-
menkasten. Die Landtagsabgeordnete der Grünen, Andrea 
Schwarz, sah in ihrem Grußwort die grundlegende Ursache 
für den Rückgang der Biodiversität letztlich in unserer Le-
bensweise. Monokulturen, Pflanzenschutz und Biogasanla-
gen seien Stichworte, die hier in Zusammenhang stünden. 
Sie rief dazu auf, diesem Kreislauf „kreativ gegenzusteuern“.
Bienen, Wildbienen und andere Bestäuber waren in Sil-
via Ungers Vortrag der Ausgangspunkt. Ganze Bienenvölker 
sterben aufgrund verschiedener Ursachen, eine gravieren-
de sei der Nahrungsmangel. Ohne Bienen keine Bestäubung 

und kein Ertrag. Die Zwänge, der die Landwirtschaft unter-
worfen sei, sah die Referentin durchaus. Billige Lebensmit-
telpreise erfordern eine intensive Erzeugung, Termine las-
sen keine Zeit für bedarfsgerechte Mahd. Die wichtigste 
Rückzugsfläche für Tiere aller Art seien Stilllegungsflächen. 
Hier müsse die Politik die Unterstützung der Landwirte an-
setzen. Blühstreifen zwischen zwei Feldern seien beispiels-
weise sinnvoll. Die Aussaat von Zwischenfrüchten dagegen 
nur bedingt, denn Bienen sollten nach der Ernte im Herbst 
nicht mehr aktiv werden, sondern Ruhe halten. Gartenbesit-
zern empfahl sie, die Vorgärten nicht in Steinlandschaften 
zu verwandeln. Das sei Berufstätigkeit und Zeitmangel ge-
schuldet, aber Wildstauden machten ebenfalls keine Arbeit 
und gäben der Natur sehr viel mehr. Konkrete Empfehlungen 
hierfür seien unter www.hortus-insectorum.dezu finden. 
Die beliebten Geranien in Fensterkästen seien leider nur für 
ein einziges Insekt interessant und ansonsten wertlos. Bes-
ser sei, entsprechende Saatmischungen für Balkonkästen zu 
verwenden, die im Fachhandel erworben oder über das Netz-
werk www.bluehende-landschaften.debestellt werden kön-
nen. Für ö�entliche Flächen und Strassenbegleitgrün gel-
te dasselbe: „Blumenwiese“ mit Wildblumen und Gräsern 
statt Zierpflanzen und kurz geschnittenem Rasen. An die-
ser Stelle empfehle sie ihren Zuhörern, sagte die Referen-
tin, sie möchten ihren Bürgermeister bitten, für Vielfalt in 
den Grünanlagen zu sorgen. An dieser Stelle wies ein Zu-
hörer auf ein Förderprogramm des NABU „Natur nah dran“ 
hin, für das sich Kommunen bewerben können. Das Förder-
programm wird vom Ministerium für Umwelt finanziert 
und ausgewählte Kommunen erhalten je bis zu 15.000 € 
Unterstützung.
Die zahlreichen Zuhörer dankten der Referentin, dass sie 
alle Aspekte angesprochen habe und trugen mit Fragen 
und Anregungen zu einem lebhaften Austausch bei. Carolin 
Holzmüller schlug vor, nicht nur die überirdischen Insketen, 
sondern auch das aktive Bodenleben zu berücksichtigen, 
und Fritz Küntzle dankte ihr, dass sie „die Landwirtschaft 
nicht verteufelt“ habe.

von links: Margit Ehmann, Susanne Böder, Christine Geiger

von links Axel Hammen (Vorsitzender), Silvia Unger, Andrea Schwarz 
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Elke Jordan-Mattes mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet

Am Mittwoch erhielt Elke Jordan-Mattes im Schloss Bellevue 
aus den Händen von Bundespräsident Joachim Gauck das Bun-
desverdienstkreuz. Damit wurde vor allem ihr langjähriges En-
gagement als Vorsitzende des Weingartener Vereins B.L.u.T. 
(Bürger für Leukämie und Tumorerkrankungen) gewürdigt. 
Gauck sagte, die Auszeichnung engagierter Bürgerinnen und 
Bürger sei eine der erfreulichsten Aufgaben eines Bundesprä-
sidenten, weil sie ihm Gelegenheit gebe, sich für das tausend-
fache Engagement zu bedanken, das es in diesem Land gebe. 
Elke Jordan-Mattes betrieb bis vor wenigen Jahren in Weingar-
ten eine Steuerkanzlei.

Als im Jahr 1996 eine ihrer Mitarbeiterinnen an Leukämie er-
krankte, sagte sich die beherzte und tatkräftige Chefin: „Man 
kann diese Frau doch nicht einfach sterben lassen“. Sie gründete 
die Initiative „Weingartner helfen Weingartnerin“, aus dem be-
reits wenige Monate später der „Freundeskreis Laukämiekran-
ker e.V.“ entstand. Mit unbändiger Energie machte sie es sich 
zur Aufgabe, ein Forum für an Krebs erkrankte Menschen zu 
scha�en, wobei nicht nur die Suche nach geeigneten Knochen-
markspendern im Vordergrund stand, sondern nach und nach 
eine Palliativstation und eine Selbsthilfegruppe aufgebaut 
wurden. Bislang wurden nach Aussage des Vereins über 90 000 
Stammzellenspender gewonnen und über 550 lebensretten-

de Transplantationen ermöglicht. Der Verein arbeitet zudem 
eng mit dem Städtischen Klinikum Karlsruhe und der Uni-
versitätsklinik Heidelberg zusammen. Zur Finanzierung pa-
tientenorientierter Projekte, vor allem der für die Gewinnung 
von Stammzellenspendern erforderlichen Typisierungsaktio-
nen, aber auch für vieles andere, hat der Verein bisher 1,5 Mil-
lionen Euro an Spendengeldern eingeworben. Eine in Weingar-
ten stark beachtete Veranstaltung ist der „Weingartner Lebens-
lauf“, an dem sich regelmäßig bis zu 1000 Läuferinnen und Läu-
fern beteiligen. Elke Jordan-Mattes fand nicht nur in der Wein-
gartner Bürgerschaft für ihr Engagement große Anerkennung. 
Deutlich zeigte sich das auch in den Feierlichkeiten zum 20. Ju-
biläum des Vereins, bei dem Mediziner, Betro�ene und Gäste 
die Errungenschaften des Vereins, vor allem aber Elke Jordan-
Mattes Verdienste als unermüdlicher Motor würdigten. Neben 
ihrem großen Engagement für B.L.u.T. war Elke Jordan-Mat-
tes fast 20 Jahre lang kommunalpolitisch als Mitglied im FDP-
Ortsverband Weingarten aktiv und Gründungsmitglied der 
FDP-Frauengruppe Karlsruhe-Land. Der Tag der Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes war der internationale Frauentag und 
Gauck betonte, es sei wichtig und gut, mit dem Frauentag an 
die Aufgabe zu erinnern, die sich mit ihm verbinde: Das Eintre-
ten für die Rechte von Frauen.
Dazu zähle auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Auch darum hatte sich Elke Jordan-Mattes verdient gemacht, 
denn sie richtete bereits vor vielen Jahren in ihrem eigenen 
Steuerbüro flexible Arbeitsmöglichkeiten für Frauen ein, wofür 
sie die Auszeichnung „Frauenfreundlicher Betrieb“ erhielt.

Superstimmung beim Après-Ski

Trockenes und nicht zu kaltes Wetter, fetzige Rock-
musik, Partysound, der in die Beine fährt, Bier und 
Bratwurst – zweifelsfrei eine Patentmischung für 
alle, die gerne feiern und fröhlich sind. Die Après-Ski-
Party des Ski-Club Stabil war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Gegen 21 Uhr war der Rathausplatz bis 
auf den letzten Quadratmeter gefüllt. „Sweet Caroli-
ne“ dröhnte es aus den Boxen, gefolgt von etlichen 
anderen Partyhits und es dauerte nicht lange, bis die 
Menge zu hüpfen begann. Auch eine passende Licht-
show trug ebenfalls zu dieser Superstimmung bei, 
die Discokugel zauberte imaginäre Schneeflocken in 
den Nachthimmel. Feiern und gute Laune mit vie-
len Freunden, das macht Spaß, auch für viele die mit 
Skifahren gar nichts zu tun haben. Après-Ski ist ein 
Event, da muss man einfach hin.

v.l.n.r. Bundesverdiensträgerin Frau Jordan-Mattes, Peter Mattes und Bundespräsi-
dent Joachim Gauck Quelle: Jordan

Gruppenbild im Schloss Bellevue Quelle: Jordan

Die Seilbahn-Gondel ist das Markenzeichen des Ski-Club Stabil und das 
Disco-Zentrum der Après-Ski Party.



6 16. März 2017   -   Nr. 11 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Sportlerehrung 2017 – ein bunter Abend mit herausragenden Leistungen

Programm
Auch in 2016 hatten erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler vie-
ler verschiedener Vereine den Namen „Weingarten“ bekannt ge-
macht und wurden jetzt dafür von Bürgermeister Eric Bänziger 
im Namen der Gemeinde geehrt. „Wir würdigen nur herausra-
gende Leistungen“, erklärte das Ortsoberhaupt. Dennoch waren 
es 156 Auszeichnungen, bei deren Verteilung Weinprinzessin Eli-
na ihm tapfer zur Seite stand. Die Band „Unique“ (Jenny Russel, 
Ronja Kreuzinger, Helen Giesinger und Christoph Graf) erö¥nete 
und begleitete den Abend mit rockigen Klängen mit Gitarre, Cajon 
und Gesang. Die Moderatoren Gerhard Lampert und Jörg Kreuzin-
ger baten die zu Ehrenden auf die Bühne und verlasen anerken-
nende Worte über jedes Einzelnen Leistung. Auch die Trainer wur-
den genannt und mit einem Weinpräsent bedankt. „Der Rahmen 
von Ehrenamtlichen, Verantwortlichen, Helfern und nicht zu ver-
gessen die Eltern-Taxis tragen einen großen Teil zum sportlichen 
Erfolg bei“, sagte Bänziger. Auch Vereinssprecher Karlernst Ham-
sen sprach von einer „überwältigenden Zahl“. Auch er lobte neben 
dem persönlichen Engagement und dem Idealismus das sportli-
che Umfeld. Die Geehrten stünden stellvertretend für alle, die die 
sich dem Wettkampf stellen, aber in der Wahrnehmung der All-
gemeinheit nicht ganz so erfolgreich abgeschnitten hätten, wo-
bei jeder für sich selbst festlege, was er als Erfolg oder Misser-
folg bewerte. Der Reigen der Ehrungen verlief in mehreren Blök-
ken. Ein Programm mit ausgeprägt sportlicher Note, die Präsenz 
der Musik, die lockere Moderation, die Aufmerksamkeit des Publi-
kums und nicht zuletzt die zügige Abwicklung machten das Gan-
ze schwungvoll, unterhaltsam und gaben ihm Pfi¥ und Niveau. 
Als erste traten die „Fußball-Artisten“, Sebastian Heller und seine 
Partnerin Miriam Willems, auf. Heller gilt als Europas bester Fuß-
balljongleur. Mit Stirn, Nacken, Zeigefinger, ausgestrecktem Bein 
– virtuos, leicht und locker hält er das Spielgerät über dem Boden. 
Höhepunkt ist die zirkusreife Jonglage mit fünf Bällen. Eine Tram-
polinshow mit vielen spektakulären Sprüngen präsentierte der 
ASV Wolfartsweier mit seinen beiden Trainerinnen Meike Dohna 
und Julia Walschburger. Die Trampoliner hatten am 6. November 
2016 am Deutschland-Cup teilgenommen und in allen Altersklas-
sen das Finale erreicht. Reichlich anerkennenden Beifall erhiel-
ten die beiden Preisträger von „Jugend musiziert“, Marco Rieger 
am Marimbaphon und Till Hof am Schlagzeug. Marike Böhm, di-
plomierte Tanzlehrerin für Bühnentanz und Tanzpädagogik, leitet 
in Weingarten die Tanzschule „Dance in Balance“ und gibt Kurse 
für Kinder ab zweieinhalb Jahren bis zu Erwachsenen. Mit einem  
Altersquerschnitt ihrer Zöglinge präsentierte sie bei der Sportle-
rehrung ein ansprechendes Ballettprogramm. Beim Weingartner 
Publikum gut bekannt ist die Turnakrobatikgruppe des TSV unter 
Leitung von Petra Fritscher. Die Mädels zeigten auch an diesem 
Abend gekonnte und hinreißende Flug- und Akrobatikübungen 
am Boden. Bürgermeister Bänziger bedankte sich bei allen Mit-
wirkenden vor und hinter den Kulissen für ihren Einsatz, diesen 
Abend rund zu gestalten.

Geehrte
Den Ehrenteller in Gold erhielten: Die Freistilringerin Luisa Nie-
mesch für ihre Teilnahme an Olympia, die Läuferin Melina Tränk-
le und die Kunstturnerin Maike Enderle für ihre Teilnahme an der 
Europameisterschaft, der Feuerwehrmann Thomas Heinold für 
den 1. Platz bei der Europameisterschaft Firefighter Combat Chal-
lenge und der Rennfahrer Bertram Hornung für den Sieg im Por-
sche Super Sportcup. Mit dem Ehrenteller in Silber ausgezeichnet 
wurden: vom SV Germania Eric Ritter und Janosch Höfling für 
den dritten Platz bei den Deutschen Meisterschaften, Luca Knaus 
für den Landesmeister und Melina Baudendistel für den Vizeju-
niorenmeister, der Taubenzüchter Thomas Huismann für die Lan-
desmeisterschaft, vom TSV Gerrit Enderle für den dritten Platz bei 
der Deutschen Meisterschaft, von der FVgg Judo Michelle Braun 

für den Landesmeister, vom MSC Dennis Marschall für den Ba-
den-Württembergischen Meister und von der TG Söllingen Holger 
Knebel für den dritten Platz bei den Deutschen Meisterschaften. 
Eine Sportlermedaille in Silber gab es für den Vizelandesmeister 
Norbert Kuhnle vom C 204 Weingarten und für die beiden Erstplat-
zierten der Nordbadischen Meisterschaften in Autoslalom und 
GLP, Christopher Gruber und Domenik Geggus. Mit Bronzeme-
daillen belohnt wurden vom TTC Isabel Kuper, Natascha Elxnath, 
Sibylle Müller, Martin Elxnath, Fabian Elxnath, Paul Benkewitz 
und Pascal Gesell für den ersten Platz der Bezirksmeisterschaften 
in verschiedenen Disziplinen. Weitere Bronzemedaillen erhielten 
die erste Handball- Herrenmannschaft der SG Stutensee-Wein-
garten für die Kreismeisterschaft und vom Schützenverein Sabri-
na Augustat, Manfred Rüssel, Verena Hartmann, Monika Kunz, Si-
mone Garcia Montes und Moritz Hartmann für die Kreismeister-
schaft, die A-Jugendmannschaft der FVgg für den Aufstieg und der 
MSCler Jürgen Geggus für den Nordbadischen Vizemeister Auto-
slalom.  Eine Jugendmedaille in Silber erhielten:  Die Trampo-
linin Lille Kirrstetter für den ersten Platz der Badischen Besten-
wettkämpfe, Denise Baier für die Badische Meisterschaft im kar-
nevalistischen Tanzsport, Tanja Kappler für die Vizemeisterschaft 
im Bundesvierkampf Reiten, Samira Apfel als Badische Endrangli-
stenbeste und Clarée Jung als Baden-Württembergische Meiste-
rin im Jahn-Sechs-Kampf.  Jugendmedaillen in Bronze gab es für 
Mara Kirrstetter und Paul Jackisch für Zweitplatzierungen im 
Trampolinspringen, für den Sta¥elmeister der D-Jugend-Mann-
schaft der FVgg, für die Judoka Hevi Acar, der Kreismeister wur-
de und die Bezirks- Vizelandesmeisterin Christin Wolz. Levi Herb-
ster vom TTC wurde Bezirksranglistenerster. Die Schüler B wur-
den Mannschaftsmeister in der Kreisklasse. Die SGM des TSV er-
reichten den zweiten Platz der Schülergruppenmeisterschaft, die 
Kunstturnmannschaft wurde Bezirksmeister, Jasmin Schwalme 
im Mehrkampf Drittplatzierte im Kids-Cup, Die Handball-B-Ju-
gend der SG Stutensee-Weingarten wurde Kreismeister und Isa-
belle Baier von der Kunstturnregion KA wurde Staf-
felmeister.
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Bilder und Holzskulpturen

Am 18. und 19. März laden der Holzbildhauer Edgar Müller und der Maler und Bildhauer Roland Huss zu einer Werkstattschau in 
ihre Ateliers in der Jöhlingerstraße 118 (bei Megaforce) ein. Gezeigt werden Skulpturen und Bilder, geö�net ist an beiden Tagen 
von 11 bis 18 Uhr.

Aus dem Gemeinderat am 13.03.2017
BPlan Bahnhof und Kärcherhalle
In der Vergangenheit gab es bei der Gemeinde Anfragen, im Bahnhofs-
gebäude eine Spielhalle anzusiedeln.
Um das zu verhindern, beschloss der Gemeinderat bereits Anfang des 
Jahres 2016 die Aufstellung eines Bebauungsplans. Dieser solle den Aus-
schluss von Vergnügungsstätten beinhalten, die Nutzung des benach-
barten Gebäudes als Tanzdiskothek jedoch erhalten. Das beauftrag-
te Planungsbüro hat den Bebauungsplan erstellt, der bereits im Aus-
schuss für Umwelt und Technik vorberaten wurde. Nach dieser Vorbe-
ratung erfolgte im November/Dezember 2016 die frühzeitige Beteili-
gung der Ö�entlichkeit und der Behörden. Daraus ergab sich eine Anre-
gung des Landratsamts, dass der Bestand der Kärcherhalle nicht geän-
dert werde, aber Spielhallen, Nachtlokale jeglicher Art und Betriebe mit 
überwiegenden Sexdarbietungen auszuschließen seien. Der Charakter 
des betro�enen Gebiets und das städtebauliche Erscheinungsbild sei-
en sonst gefährdet. Der Gemeinderat stimmte einstimmig zu, mit dieser 
Änderung in die reguläre O�enlage zu gehen.

Breitband in Sohl und Sallenbusch
Breitband in Sohl und Sallenbusch Einstimmig, bei vier Enthaltung der 
WBB, beschloss der Gemeinderat, die Verlegung der Breitbandkabel im 
Sohl wie im Sallenbusch als „Mitverlegungsmasnahme“ der Firma Net-
ze BW zu übertragen. Zugleich soll im Sallenbusch auch die Strasen-
beleuchtung umgebaut werden. Für die Breitband-Tie¦auarbeiten im 
Sohl liege ein geprüftes Angebot in Hohe von 93.800 Euro vor, berichte-
te Ortsbaumeister Oliver Leucht, das Angebot für den Sallenbusch betra-
ge knapp 57.000 Euro. Durch den Wegfall der Strommasten müsse auch 
die bisherige Strasenbeleuchtung erneuert werden. Die Zahl der Leuch-
ten erhohe sich auf insgesamt zwolf Leuchten in LED-Technik. Die Ko-
sten für die Anderung der Strasenbeleuchtung belaufen sich auf rund 
69.000 Euro. Die Bündelung dieser Bautätigkeiten mit den Maßnahmen 
der Netze BW erspare der Gemeinde erhebliche Kosten.

Flächenpotenziale bis 2030
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
(NVK) hat im März 2012 die förmliche Einleitung der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans in den Bereichen „Gewerbe“ und „Wohnen“ 
beschlossen. Aktuell zur Diskussion stand der Bereich „Wohnen“. Der 
NVK habe in seinen Gemeinden den Bedarf an Neuausweisung von Flä-
chen zur Wohnbebauung geprüft und festgestellt, dass nur bei Karls-
ruhe und Eggenstein-Leopoldshafen ein solcher Bedarf für zusätzli-
che Flächen bestehe, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht im Ge-
meinderat. Alle anderen Gemeinden, darunter auch Weingarten, ha-
ben noch einen Überhang an Bestandsflächen. Das was Karlsruhe nicht 
ausweisen kann, wurde im Nachbarschaftsverband darum auf die um-
liegenden Gemeinden übertragen. Darum muss auch Weingarten kei-
ne Wohnbauflächen aus dem FNP streichen. Die Gemeinde hat mittler-
weile ihre beabsichtigten städtebaulichen Planungen an die Planungs-
stelle weitergeleitet und der NVK hat eine entsprechende Prü¶ulisse er-
stellt. Diese beinhaltet als mögliche Wohnbauflächen bis 2030 Flächen 
im Bereich Waldbrücke, Bärentalweg, in der Rosenstraße und im Be-
reich Breitwiesen. Bürgermeister Eric Bänziger betonte, es handele sich 
um „Potenzialflächen“, die eine städtebauliche Entwicklung bis 2030 er-
möglichen. Dazu sagte Matthias Görner, „die WBB sorgt sich nicht nur 
um Flächen, sondern auch um Einwohnerzahlen, denn die Infrastruk-
tur muss standhalten“. Darauf entbrannte eine Diskussion um das Ein-
wohnerwachstum Weingartens, aber die Abstimmung ergab letztend-
lich eine einstimmige Zustimmung. Görner forderte eine „Obergren-

ze der Bevölkerung von Weingarten“, denn die zwischenmenschliche 
Rücksichtnahme sei mit zunehmender Dichte auf dem Rückzug. Ca-
rolin Holzmüller sprach von einer „Käseglocke“, die überzustülpen 
schwierig sei. Zunächst sollten die Leerstände im Ort aufgearbeitet, 
dann erst über neue Flächen nachgedacht werden. Andrea Friebel mein-
te, die CDU könne mitgehen, und warf der WBB vor, eine „Wagenburg“ 
zu errichten. Fritz Küntzle (CDU) warnte, die Ausweisung von Potenzial-
flächen sei der erste Schritt zu einer Bebauung. Aber mehr und mehr be-
baute Flächen brächten weniger Lebensqualität. Wolfgang Wehowsky 
(SPD) verdeutlichte, es gehe nur um Potenziale, nicht um mehr. Wein-
garten sei eine „o�ene Gemeinde“. Hans-Martin Flinspach (WBB) mein-
te, die Innenentwicklung im Bestand sei wichtiger, diese müsse ent-
sprechend forciert werden.

Nahwärmekonzept  auf den Weg gebracht
Mit überzeugender Mehrheit hat der Gemeinderat das Nahwärmekon-
zept mit einem Grundsatzbeschluss auf den Weg gebracht. Damit sollen 
die Versorgung des künftigen Baugebiets „!mittendrin leben“ mit Senio-
renzentrum und drei Mehrfamilienhäusern und des Sanierungsgebiets 
durch ausschließlich regenerative Energien erfolgen. Bürgermeister 
Eric Bänziger berichtete den Sachstand. Im Herbst 2016 erreichte die 
Gemeinde die Zusage des Förderprogramms „Klimaschutz mit System“ 
und damit war die Wirtschaftlichkeit der Konzeption garantiert. Dieses 
Förderprogramm bezuschusst die gesamte Infrastruktur mit 50 Prozent 
Fördermitteln. Das entspricht 2 Mio. Euro. Damit ist Weingarten das 
größte Förderprojekt des Landes in diesem Bereich. Die anderen 50 Pro-
zent werden über den Grundpreis finanziert. Die Grundstücksbesitzer 
finanzieren den Hausanschluss, welcher aus Sanierungsmitteln eben-
falls bezuschusst wird. Bei Tie±auarbeiten spart die Gemeinde Geld 
durch die gleichzeitige Verlegung der Leitungen bei ohnehin anstehen-
den Tie±auarbeiten und außerdem verfüge der Weingartner Wald über 
genügend Brennholzkapazität, um die Versorgung zu gewährleisten. 
Die Preise seien jetzt konkret, erklärte Bänziger: Der Grundpreis betrage 
49,60 Euro brutto im Monat und der Verbrauchspreis knapp neun Cent 
pro Kilowattstunde. Der Hausanschluss mit Pu¥erspeicher und Wär-
metauscher ist mit 7.000 Euro veranschlagt. Bei Verträgen, die bis zum 
1. September 2017 abgeschlossen sind, gibt die Gemeinde einen weite-
ren Zuschuss zum Hausanschluss von bis zu 5.000 Euro. Der Grundsatz-
beschluss ermächtige nun die Verwaltung, das Nahwärmenetz verbind-
lich anzugehen. Es können Vorverträge geschlossen werden und sobald 
50 Prozent Anschlussquote erreicht seien, könne mit der Umsetzung 
begonnen werden. Alle Fraktionen außer der WBB stimmten uneinge-
schränkt zu.  Bei aller kritischen Haltung gegenüber der Wirtschaftlich-
keit des Projekts räumte sie jedoch der Förderung durch das Land eine 
gewisse Sicherheitsgarantie ein.  Die Voruntersuchungen der Energie-
agentur zeigen ein großes Potenzial Anschlusswilliger, sagte Timo Mar-
tin, so dass Optimismus gerechtfertigt sei. Bürgermeister Bänziger in-
formierte auch über den Erfolg des Sanierungsgebietes: Für private Sa-
nierungsmaßnahmen wurden mittlerweile 211.000 Euro Fördergelder 
aus Sanierungsmitteln aufgewendet, die ein Investitionsvolumen von 
zwei Millionen Euro nach sich zogen. 41 Eigentümerwechsel in diesem 
Gebiet haben die demografische Struktur positiv beeinflusst.

Stärkung des Einzelhandels
Vorigen Herbst hatte die CDU den Antrag gestellt, den Einzelhandel in 
Weingarten mit einem strukturellen Programm zu stärken und den Ge-
werbeverein gebeten, hierfür im Rat Vorschläge vorzutragen. Der Vorsit-
zende des Gewerbevereins, Hartmut Benz, und der Marketingfachmann 
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Amtliche BekanntmachungenJürgen Hill trugen nun im Gemeinderat vor. Ausgangspunkt 
waren vier Forderungen: Mehr Kau¶raft und mehr Zulauf im 
Ort. Mehr Frequenzbringer. Individuelle Lösungen für kurz-
fristige Teilerfolge und insgesamt langfristige Lösungen. Ihre 
konkreten Vorschläge, um dieses abstrakte Gerüst zu erfüllen, 
reichten von ganz einfachen Maßnahmen wie Sauberkeit und 
Pflege von Straßen und Bepflanzung bis zu Großprojekten 
wie der teilweisen Wiederö�nung des Walzbachs. Forderun-
gen nach Parkmöglichkeiten über Anwohnerausweise, mehr 
Fahrradständer und eine Verbesserung der innerörtlichen Be-
schilderung wurden ebenfalls genannt. Weingarten habe Po-
tenzial für Tourismus, einen schönen Ortskern, Natur und Ge-
selligkeit mit Wein und Festen. An diesem Potenzial solle  an-
gesetzt werden, beispielweise mit einer Vinothek im Ortskern. 
Ein weiteres Problem seien die Kosten.
Wünschenswerte Events wie Maibaumstellen und Lichter-
zauber könne der Gewerbeverein nicht mehr alleine stem-
men und erbitte dafür Zuschüsse von der Gemeinde. Ebenso 
bitte er um Zuschüsse für Werbemaßnahmen wie Einkaufsta-
schen oder Flyer. Nicolas Zippelius (CDU) sagte, die CDU neh-
me den Vortrag des Gewerbevereins ernst. Das Ziel sei, dass 
der tägliche Einkauf am Ort stattfinde. Er plädiere, das The-
ma im Verwaltungsausschuss zu diskutieren und konkre-
te Ziele und Rahmenbedingungen zu formulieren. Matthias 
Görner (WBB) sprach Parkausweise an, um den ö�entlichen 
Raum von Dauerparkern freizuhalten. Werner Burst (WBB) 
sprach von Alleinstellungsmerkmalen im „schönsten Ort im 
Landkreis“ und schlug eine Info-App vor. Wolfgang Wehowsky 
(SPD) meinte, bestimmte Projekte wie Maibaumstellen nicht 
über die Gemeinde sondern über ein Crowdfunding zu reali-
sieren. Monika Lauber (Grüne) berichtete von einer Gemein-
de, die auf ein vergleichbares Problem mit einer spektakulä-
ren Aktion reagiert habe: Einen Samstag lang habe kein ein-
ziges Geschäft geö�net und sämtliche Schaufenster seien 
verhängt gewesen mit dem Hinweis „geschlossen“. Das habe 
den Menschen zu denken gegeben. Ihr Fraktionskollege Kar-
lernst Hamsen regte an, den online-Handel einzudämmen, in-
dem jeder im eigenen Bekanntenkreis darauf hinwirke, im Ort 
einzukaufen und Carolin Holzmüller wies auf ein Modell in 
Pforzheim hin. Dort könnte über eine Plattform die Ware on-
line bestellt und im Einzelhandelsgeschäft abgeholt werden. 
Bürgermeister Eric Bänziger sah die Einkaufsquote im Ort als 
nicht so schlecht an, wie sich am Nahkauf zeige. Die Diskussi-
on habe gezeigt, die Verbesserung der Einzelhandelssituation 
sei ein Prozess der kleinen Schritte, den die Gemeinde gehen 
müsse. Der Beschlussvorschlag der Verwaltung lautete, Mittel 
für eine Ko-Finanzierung von Werbemaßnahmen grundsätz-
lich zur Verfügung zu stellen und die weitere Diskussion im 
Verwaltungsausschuss zu führen. Der Vorschlag wurde mit ei-
ner Enthaltung angenommen.

Neue EDV-Ausstattung
Die Gemeinde Weingarten hat ihre EDV um ein Sitzungs-
dienstsystem ausgebaut und wird im aktuellen Jahr ein Do-
kumentenmanagementsystem einführen. Diese Erweiterung 
macht in Zukunft die Arbeit mit zwei Servern erforderlich. Au-
ßerdem ist der Support im Juli 2016 ausgelaufen und steht ak-
tuell bei einem Hardwareausfall nicht zur Verfügung. Darum 
ist eine Neuanscha�ung unumgänglich. Hardware und Soft-
ware wurden in beschränkter Ausschreibung getrennt ausge-
schrieben. Der Computerexperte im Rathaus, Kay Leichsen-
ring berichtete über die Ergebnisse. Für die Hardware mit Ser-
ver, Festplattenerweiterung, Dienstleistung, Ersatzfestplatte, 
Netzwerkverteiler und unterbrechungsfreie Stromversorgung 
sei das günstigste Angebot bei rund 30.000 Euro. Für die Soft-
ware umfasse das günstigste Angebot rund 19.000 Euro. Der 
Gesamtbetrag von gut 49.000 Euro sei über Haushaltsausgabe-
reste zu finanzieren. Die Zustimmung erfolgte bei fünf Enthal-
tungen.

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, den 20.03.2017, 18:30 Uhr 

im Bürgersaal im Rathaus Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

 1  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 

 1.1  Abbruch der bestehenden Mehrfamilienhäuser, Mülbergerstraße 2 + 4, 
Flst.Nr. 13624/9 + 13624/10 

 1.2  Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Stellplätzen, Mülbergerstraße 4, 
Flst. Nr. 13624/9 + 13624/10 

 1.3  Nutzungsänderung Bahnhofsgebäude zu Studentenwohnungen im EG, 
Neue Bahnhofstraße 1, Flst.Nr. 14123/4 

 1.4  Bauvoranfrage Abbruch eines bestehenden Mehrfamilienwohnhauses 
und Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit gemeinsamer 
Tiefgarage, Neue Bahnhofstraße 6, Flst.Nr. 3145 

 2  Neubau Personalgebäude Bauhof 
h i e r : Vergabe der Abbruch-, Gründungs-, Zimmerer- und 
Blechnerarbeiten 

 3  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 4  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik vom 20.02.2017 

 

Weingarten (Baden), 14.03.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Ö¤entliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 41 “Unterführung 
Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“
Beteiligung der Ö¤entlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger ö¤entlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 41 “Unterführung 
Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
01.02.2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41 „Unterführung 
Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße“ im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB beschlos-
sen. Die frühzeitige Beteiligung der Ö�entlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger ö�entlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 
1 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB hat vom 04.11.2016 - 05.12.2016 (Öf-
fentlichkeit) bzw. vom 03.11.2016 - 05.12.2016 (TÖB) stattgefunden. In der Sit-
zung vom 13.03.2017 hat der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 41 „Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen 
Bahnhofstraße“ in Weingarten und die zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Öf-
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fentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger ö� entlicher 
Belange gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzufü hren.
Die Fläche umfasst ca. 18.540 m2 und liegt innerhalb der bebau-
ten Ortslage im nordwestlichen Bereich von Weingarten, entlang 
der Bahnlinie. Der Bebauungsplan soll demnach als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunig-
ten Verfahren durchgefü hrt werden. Dies bedeutet, dass auf die 
Umweltprü fung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht 
gemäß § 2a BauGB sowie die frü hzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzun-
gen hierfü r liegen vor, da es sich um eine Planänderung mit einer 
zulässigen Grundfl äche von weniger als 20.000 m2 handelt. Den 
geringfü gigen Planänderungen stehen Ziele der Raumordnung 
oder der Flächennutzungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal 
die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes 
durch die Änderungen nicht beeinträchtigt wird. Eine frü hzeitige 
Beteiligung hat dennoch stattgefunden, damit die Bü rger die Mög-
lichkeit hatten, sich rechtzeitig ü ber die Planung zu informieren 
und zu äußern.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgü ltig seit der Verö� ent-
lichung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als gemischte 
Baufl äche bzw. als gewerbliche Baufl äche und als Fläche fü r Bahn-
anlagen dargestellt.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes um-
fasst die Flurstü cke Nr. 13649/8, 3139/2, 3139/4, 3139/5, 3139/6, 
3139/7, 3139/8, 3139/3 (Neue Bahnhofstraße), 14123/4, 3139, 
14123/3, 245/22, 245/21, vollständig und die Flurstü cke Nr. 
12731 (Silcherstraße), 245/7 (Bahnhofstraße), 3168 (Schil-
lerstraße), 3189/1, 14762, 14123, 14123/2, 14509 (Werner-Sie-
mens-Straße), und 245/26 (Am Bahnhof) teilweise. Die ge-
naue zeichnerische Abgrenzung des Geltungsbereiches er-
gibt sich aus dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplans 
vom 09.12.2015.

Anlass und Ziel der Planung:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans möchte die Ge-
meinde Weingarten als Planungsziel die Ansiedlung von 
Vergnü gungsstätten im gesamten Plangebiet regeln.
In der Vergangenheit gab es Anfragen und Anträge 
bezü glich der Ansiedlung einer Spielhalle im Bahnhofs-
gebäude in Weingarten. Fü r den Bereich des Bahnhofsge-
bäudes gibt es noch keinen rechtskräftigen Bebauungs-
plan; er ist baurechtlich nach § 34 BauGB zu bewerten. 
Sü dlich davon befi ndet sich der seit 12.11.1998 rechtskräf-
tige Bebauungsplan „Unterfü hrung Kärcherhalle“ sowie 
Änderung des Bebauungsplanes „Viehwiesen I+II und Obere Kehr-
wiesen (Bereich zwischen Hebewerk und Bahnlinie)“. Hier sind 
Vergnü gungsstätten in den Teilen des Gebietes, die ü berwiegend 
durch gewerbliche Nutzung geprägt sind, ausgeschlossen (§ 6 Abs. 
2 Nr. 8). Jedoch sind Vergnü gungsstätten in den anderen Bereichen 
ausnahmsweise zulässig (§ 6 Nr. 3 BauNVO).

Eine Ansiedlung von Vergnü gungsstätten, insbesondere Spielhal-
len, Nachtlokale jeglicher Art und Betriebe mit ü berwiegenden 
Sexdarbietungen, ist aus städtebaulichen Grü nden im ge-
samten Plangebiet nicht gewü nscht. Der Ausschluss von 
Vergnü gungsstätten ist erforderlich, da der Charakter des betrof-
fenen Gebietes und der benachbarten Wohnnutzungen, das städte-
bauliche Erscheinungsbild, die Stadtstruktur und auch die vielfäl-
tigen Funktionen des Gebietes ansonsten gefährdet wü rden. Davon 
ausgenommen soll jedoch die bisher als Tanzdiskothek vorhande-
ne Nutzung auch zukü nftig erhalten bleiben.
Um die mögliche Ansiedlung von Vergnü gungsstätten im Plan-
gebiet di� erenziert zu steuern, soll eine Bebauungsplanänderung 
und -erweiterung aufgestellt werden, bei der Vergnü gungsstätten 
grundsätzlich ausgeschlossen werden.

Beteiligung:
Die Ö� entlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer Beteili-
gung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten mit den Begrü ndungen und den Fachbeitrag Schall können im 
Rathaus Weingarten, Bauamt, Marktplatz 4, bei Frau Hafermann 
Zimmer B2 in der Zeit vom 27.03.17 bis 28.04.2017 während der 
Dienststunden eingesehen werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben zu diesem 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. Da 
das Ergebnis der Prü fung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers erforderlich.

Weingarten (Baden), 16.03.2017

Eric Bänziger
Bü rgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULT

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße", Pl.2, 09.12.15 - EV

Gemeinde Weingarten - B-Plan Nr. 41 "Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße" - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:1.000  

Informationen aus dem Rathaus

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Baumaschinen gestohlen
Im Zeitraum von Freitagabend, 10.03.2017 bis Montagmorgen, 
13.03.2017, wurden auf der Baustelle Jöhlinger Str. 114, es handelt 
sich hierbei um den Neubau der Gemeinschaftsunterkunft, eine 
Rü ttelplatte und eine Steintrennmaschine im Gesamtwert von ca. 
2000,00 € entwendet.
Nach Sachlage wurden die Maschinen in ein Fahrzeug geladen und abtransportiert.
Zeugen werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten in Weingarten - Telefon (07244) 2347 - in Verbindung zu setzen.

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde  
lade ich Sie herzl ich ein: 

Bit te vereinbaren Sie Ihren Termin für 
den  

21.03.2017  
15:00 – 18:00 Uhr  

unter Tel. :  702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

   Einladung zur Waldbegehung 
   am Samstag, 25. März 2017

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir laden Sie herzlich zur öffentlichen Waldbegehung ein. Am 

Samstag, den 25. März 2017 
um 09.00 Uhr (Treffpunkt: Turmzimmer des Rathauses). 

Nach einem kleinen Imbiss im Turmzimmer des Rathauses werden wir bei unserer Waldbegehung 

nachfolgende Waldstandorte besuchen: 

- Ersatzaufforstungsflächen Beispiel Gewann mittlerer Heuberg

- schlechter Ausgangsbestand und Eschentriebsterben in der Abteilung Dörnig.
  Anpflanzungen mit Douglasien und Pappeln.  Saat mit Schwarznüssen. 

- Besichtigung von weiteren Douglasien Anpflanzungen in der Abteilung Weingartner Bach.

Unterwegs können bei Interesse gerne noch weitere Punkte im Wald angesprochen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Seniorenfahrt durch Weingarten
Die Gemeinde Weingarten und der Ortsseniorenrat Weingarten la-
den herzlichst am Donnerstag, den 20. April 2017 um 13:30 Uhr zu 
einer Seniorenfahrt durch Weingarten mit anschließendem Ka�ee 
in der Forsthütte beim Baggersee ein. Tre�punkt ist um 13:30 Uhr 
am Parkplatz an der Walzbachhalle. Bei Bedarf können Sie auch Zu-
hause abgeholt werden (bitte bei der Anmeldung angeben). Die Teil-
nehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Anmeldungen nimmt Frau Schlager, Gemeinde Weingarten 
Tel. 7020-19 entgegen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
_______________________________________________________________

Tre¤punkt 60 plus/minus
Montag, 20.03.2017, 15.00 Uhr: Tre� im Cafe Ne�.
Dienstag, 21.03.2017, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: Klimawan-
del. Ursachen und Folgen. Referent: Dipl. Meteorolge Siegfried Vogt, 
Weingarten.
Dienstag, 21.03.2017, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 2: Lebenstraum Stadt. Referenten:
OB Cornelia Petzold-Schick, Bruchsal u. Dipl. Bauing. Norbert 
Schick, Bruchsal. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 22.03.2017, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Martin Walser, ein deutscher Schriftsteller. Referen-
tin: Dr. Kerstin Koblitz, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 22.03.2017, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str.: Judentum, Christentum und Islam.
Referent: Dipl. Theol. M. Schwarz, Karlsruhe. Teilnahme 6.-- Euro.
Sicherer länger zu Hause bleiben - Wohnberatung nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren.
Wenn Sie sich über das große Thema „Sicher in den eigenen vier 
Wänden“ beraten lassen wollen, wenden Sie sich direkt an Fritz Lie-
bersbach unter der Telefonnummer 4732 in Weingarten.

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- 9 Schlüssel, 2 x DOM, 7 kleine Schlüssel an Metallringen; 
Fundort: Stettiner Straße

- 3 Metallgitter, Größe: ca. 50 x 50 cm ; Fundort: Bahnhof
- 3 Schlüssel, DOM, BKS, Eurolocks; Fundort: Bahnhofstr. 11 

beim Brunnen
- Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Anhänger Fisch und 

Marie; Fundort: Spielplatz Im Herrschaftsbruch
- Sportjacke, rot, Gr. 36, Maier; Mädchenjacke, rosa, Gr. 110-116, 

George; Kinderjacke grün, Gr. 152, Alive; Strickmütze, rot/
gelb; Schal Eule, bunt, Fiona; Strickjacke, Gr. 40, olivgrün, 
Zero; Fundort: Kinderarztpraxis Schammert, Bahnhofstr. 5

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Bett 140 x 200 cm mit Rost, Matratze und Topper; 

Tel. 0171/6979304
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Rauchpatrone löste 
Brandmeldeanlage aus
Weingarten (old). Die Feuerwehr Wein-
garten wurde am Donnerstagmit-
tag, 09.03.2017, um 15:21 Uhr zu einem 
Brandmeldealarm in einem Industriebetrieb in der Max-Becker-
Straße gerufen. Beim Eintre� en der Feuerwehr hatte ein Melder im 
Obergeschoss des Firmengebäudes ausgelöst. Der Bereich wurde 
vom Fahrzeugfü hrer und einem Atemschutztrupp kontrolliert. Bei 
der Kontrolle der Feuerwehr konnte die Auslöseursache ausfi ndig 
gemacht werden. Auslöser war eine Rauchpatrone zur Desinfekti-
on eines Raumes.
Da hierdurch keine Gefahr ausging konnte die Anlage von der Feu-
erwehr wieder zurü ckgestellt werden und wurde dem Betreiber 
ü bergeben. Die Feuerwehr Weingarten war unter der Leitung des 
Feuerwehrkommandanten Gü nther Sebold mit zwei Löschfahrzeu-
gen vor Ort.

Feuerwehr kü hlt heiß gelaufene Bremse auf der BAB 5
Weingarten (old). Am Freitagmorgen, 10.03.2017 um 9.13 Uhr wur-
de die Feuerwehr Weingarten und die Berufsfeuerwehr Karlsruhe 
zu einem LKW Brand auf der Bundesautobahn 5 in Richtung Sü den 
alarmiert.
Beim Kilometer 620 zwischen Weingarten und der Anschlussstelle 
Karlsruhe Nord hatte ein 67-jähriger LKW-Fahrer aus Regensburg 
eine Rauchentwicklung an der Hinterachse seines Pkw Transpor-
ters bemerkt.
Er steuerte sofort den Standstreifen an und alarmierte die Feu-
erwehr. Bis zum Eintre� en der Feuerwehr fi ng der Fahrer aus 
Sicherheitsgrü nden an, die Fahrzeuge abzuladen. Bei der Kontrolle 
der Feuerwehr stellte sich heraus dass es sich um eine heiß gelau-
fene Bremse handelte. Von der Feuerwehr Weingarten wurde die 
Achse langsam in einem Rohr herunter gekü hlt. Die Kräfte der Be-
rufsfeuerwehr mussten nicht tätig werden und brachen die Alarm-
fahrt ab. Nach einer Kontrolle mit der Wärmebildkamera wurde das 
Fahrzeug zusammen mit der Polizei zu einer Fachwerkstatt nach 
Karlsruhe begleitet. Die Feuerwehr war unter der Leitung des Ein-
satzleitdienstes der Berufsfeuerwehr Dirk Bertram und dem Kom-
mandanten der Feuerwehr Weingarten Gü nther Sebold mit einem 
Löschfahrzeug bis 10:20 Uhr im Einsatz.

Bericht und Bilder:
Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten

Erschwerte Löschmaßnahmen in Weingartner Weinberg
Weingarten (old). Am Samstagmittag um 15:50 Uhr wurde die Feu-
erwehr Weingarten zu einem Flächenbrand im Bereich Petersberg 
/ Mittelweg von der Feuerwehrleitstelle in Karlsruhe alarmiert. 
Nach den ersten Erkenntnissen sollte sich die Einsatzstelle im Be-
reich des Steinbruchs befi nden. Da der Mittelweg in diesem Be-
reich mit Großfahrzeugen nicht zu erreichen ist, wurde die Lage 
mit dem Einsatzleitwagen erkundet. Wie bereits vermutet war die 

Wir suchen einen zuverlässigen 
Austräger für die Turmbergrundschau.

Gebiet:  Bruchsaler Str.
ca. 130 Zeitungen Apothekenstr.

Breitwiesen
Burgstr.
Karlstr.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck: 
Tel. 07244-70210

Einsatzstelle von den Löschfahrzeugen nicht zu erreichen und ein 
Trupp machte sich mit Feuerwehrpatschen auf den 300 Meter lan-
gen Fußweg. Vor Ort hatte eine Fläche von ca. 250 qm gebrannt die 
sich bereits langsam ausbreitete. Die zü ngelnden Flammen am 
Rande der Brandfl äche konnten von den Einsatzkräften schnell er-
stickt werden. Da sich unter der verbrannten Asche noch zahlrei-
che heiße Stellen befanden, musste die Brandstelle noch mit Was-
ser abgelöscht und ausreichend gewässert werden.
Hierfü r wurde ein weiterer Alternativweg fü r die Löschfahrzeu-
ge gesucht. Letztendlich konnte ü ber dem Steinbruch eine Zufahrt 
fü r das zweite Löschfahrzeug gefunden werden. Von dort aus mus-
sten die Feuerwehrkräfte eine Schlauchleitung von 220 Metern den 
Hang herab zur Einsatzstelle verlegen.
Anschließend konnte die Brandstelle ausreichend abgelöscht wer-
den, so dass keine Gefahr der Rü ckzü ndung mehr ausging. Wie Spa-
ziergänger, die den Brand gemeldet hatten mitteilten, hörten sie 
zuvor in dem betro� enen Bereich Feuerwerkskörper. Ob diese im 
Zusammenhang mit dem Brand stehen ist noch nicht geklärt. Die 
Feuerwehr Weingarten war unter der Leitung des Feuerwehrkom-
mandanten Gü nther Sebold mit zwei Löschfahrzeugen ü ber zwei 
Stunden im Einsatz.

Bericht und Bilder: Thomas Heinold, 
Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Ö¤ nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags ist um 15:30 Uhr bei uns Vorlesezeit fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Ö¤ nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag  7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:   7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Damp  ́ ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)
Tagespreis-Wert        50,- € Verkaufspreis   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- € Verkaufspreis   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € Verkaufspreis  180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.
Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-

empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jah-
re als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/
Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 

In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Ö¥ nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, 
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
sto·  ampen, Leuchtsto¥ röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Sto¥ bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder 
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, 
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertsto¥ hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Ö¥ nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
sto¥ hof abstellen.

Jugendtre¤  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertre¥  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentre¥  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentre¥  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentre¥  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentre¥  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentre¥  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentre¥  (ab 12 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Ö¥ nungszeiten
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Informationen aus dem Rathaus

An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 16. März
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung fü r Menschen in Trauer:
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefü hl in einem geschü tzten Rahmen fi nden.
Nächster Termin: Sonntag, 26. März 2017 von 15:00 – 16:30 Uhr 
im Bü rgertre�  Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Fü r Gäste 
aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Bedarf ei-
nen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung unter 
Tel. 0170/6692478
Ansprechpartnerin fü r das Trauercafé ist Frau Ingrid Brü tsch.
-
Kursangebot in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
„Unterstü tzende Handgri¤ e bei hilfe- und pfl egebedü rftigen 
Menschen“
Bei Kontakten mit kranken und pfl egebedü rftigen Menschen, 
z.B. auch im Bekannten- und Freundeskreis, kann es nötig sein, 
mit kleinen Handgri¤ en beim Lagern oder beim Essen und 
Trinken zu helfen. In diesem Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit praktischen Übungen Erfahrungen zu sammeln und viele 
nü tzliche Tipps mit nach Hause zu nehmen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Termin und Ort: Mittwoch, 26. April 2017 von 18:30 – 21:30 Uhr 
im Seniorenzentrum Im Kronengarten in Wössingen.
Kursleiter: Theresia Engel-Wilhelmy, Leitung Sozialstation 
Walzbachtal und Evelyn Schwald, Leitung Tagespfl ege Walz-
bachtal.
Anmeldung bei: Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203/922577 (kath. 
Pfarramt) oder 07203/7255 und bei der Sozialstation Walzbach-
tal, Tel.-Nr. 07203/9166-0.
Im Herbst bieten wir diesen Kurs in Kooperation mit der Sozial-
station Stutensee-Weingarten und dem Seniorenzentrum Haus 
Edelberg an.
Termin und Ort: Montag, 6. November 2017 von 18:30 – 21:30 Uhr 
im Seniorenzentrum Haus Edelberg in Weingarten.
Kursleiter: Andrea Dörl, Krankenschwester, stellv. Pfl ege-
dienstleitung und Simone Kienzler, Krankenschwester, Pallia-
tivfachkraft.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde Gottesdienste:
Sonntag, 19. März
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Prädikant Reinhard
Sonntag, 26. März
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit an-
schließendem Mittagessen
Gruppen und Kreise:
Kindergottesdienst:
Sonntags 09.45 Uhr im Gemeindehaus (bei Akzente-Gottesdienst 
um 11.00 Uhr)
Kein Kindergottesdienst am 19. März.
Kleinkindbetreuung:
Immer montags und freitags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemein-
dehaus

Kirchenchor:
Montags 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Konfi rmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus
18. März Konfi -Samstag in der Mü hle Lepp

Weitere Termine:
Musik und Wort – Das Kleine Konzert in der 
Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 19. März, 19.oo Uhr
Die Ros ist ohn Warum. Sie blü het, weil sie blü het
Mit romantischen Werken fü r Flöte und Kla-
vier von Gaetano Donizetti, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Gabriel Fauré und Philippe Gaubert.
Blumen-Gedichte von Joseph von Eichendorf, 
Friedrich Hölderlin, Nikolaus Lenau, Hermann 
Löns, Rainer Maria Rilke, u.a. Eberhard Blauth, 
Flöte; Cecilia Nagy, Klavier; Siegfried Blattner, 
Lesung
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr fü r Stille und Gebet geö¤ net.
-
Ö¤ nungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbü ro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 17. März:
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in Hl. Geist, 
Bü chig
Samstag, 18. März:
18:30 Uhr Messfeier mit Totengedenken der Kirchengemeinde fü r 
die Verstorbenen der vergangenen Woche in St. Elisabeth, Fried-
richstal (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 19. März – 3. FASTENSONNTAG:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“ – Thema: 
„Nie wieder Durst“
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr.Hess)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch zum Patrozinium – Ju-
biläum 70 Jahre Kirchenchor Blankenloch 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Kirchliche Nachrichten
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Osterlammverkauf der KJG Weingarten
Die KJG Weingarten verkauft wieder selbstgebackene Osterläm-
mer. Bestellungen sind wieder per e-mail 
(annekathrin-wagner@web.de) oder über die Liste, die in der Kir-
che ausliegt möglich. Kosten pro Lamm: 4,50 €. 
Bitte bestellen Sie ihr Lamm bis Palmsonntag, 9. April. Ver-
kauf: Karfreitag nach der Karfreitagsliturgie in der Pausenhalle der 
Turmbergschule oder am Ostersamstag vor dem Osternachtsgot-
tesdienst ab 20:00 Uhr vor der Kirche. Die Osterlämmer müssen 
vor dem Gottesdienst abgeholt werden.

Gemeindestammtisch
Wir tre�en uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste Termine: 
03.04., danach wegen der Feiertage am 08.05. und 12.06.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und de-
ren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst (abweichende Zeiten und Orte s. unter
 „Gottesdienstplan“ weiter unten)
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter 
„EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
19.03. Markus Müller
26.03. Ruth Sche�buch, Abschlussgottesdienst Legostadt 
(17.00 Uhr, ev. Gemeindezentrum)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
24.04. bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
17.03. bei Fritscher, Sperlingweg 4
24.03. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
31.03. bei Winheim, Mozartstraße 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im März
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 

Kirchliche Nachrichten

Der Kirchenchor singt die „Missa brevis“ von J. de Haan (Pfr. Mai-
erhof) -
15:00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Elisabeth Friedrichstal
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Sta�ort (Pfr. Maierhof)
Dienstag, 21. März:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Mittwoch, 22. März:
07:30 Uhr Laudes – Morgengebet der Kirche in St. Josef, Blankenloch
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in St. Elisabeth, 
Friedrichstal
Donnerstag, 23. März:
06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschließend Frühstück 
im Haus „Pabst“
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
Freitag, 24. März:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Sonntag, 26. März – 4. Fastensonntag - LAETARE:
10:00 Uhr Messfeier mit der Schola in St. Michael, 
Weingarten (Pfr. Mayer)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“ – 
Thema: „ der sinkende Petrus“
18:30 Uhr Bußgottesdienst in St. Michael, Weingarten 
(Herr Hirsch)
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier und Kinderkirche in St. Elisabeth, 
Friedrichstal (Pfr. Hess)
15:00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Elisabeth, Friedrichstal
16:00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Josef, Blankenloch (Herr Rauscher)
18:30 Uhr Bußgottesdienst in St. Wolfgang, Sta�ort (Herr Brausam)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische ö¤entliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstagsvon 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Samstag, 18. März:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 20. März:
18:30 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Exerzitien im Alltag – 2. Abend im Gemeindezentrum
Dienstag, 21. März:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 22. März:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 23.März:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Tre�en im Haus „Pabst“
Samstag, 25. März:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche

Flohmarkt und Fahrradbörse im Kindergarten St. Elisabeth
Am Samstag, 18. März von 09.00 bis 11.00 Uhr findet der 9. sortier-
te Kindersachen-Flohmarkt im Saal des katholischen Gemeinde-
zentrums, Schillerstraße 4 in Weingarten statt. Hier finden Sie ne-
ben Kinderkleidung auch Spiele, Bücher und diverse Alltagsgegen-
stände für Kinder. Zeitgleich findet im Hof des Kindergartens eine 
Fahrradbörse statt. Hier werden gebrauchte Fahrräder aller Art 
(für Kinder, Jugendliche, Erwachsene) und Laufräder von Privat-
personen angenommen und verkauft. Veranstalter: Kolpingsfami-
lie Weingarten in Kooperation mit dem Kindergarten St. Elisabeth

Voranzeige Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stuten-
see-Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten
Schlesien und Südpolen
Bildbericht über eine Studienfahrt mit der CDU-Ortsgruppe Stuten-
see in 2016. Referent: Dr. Erich Zabler am Donnerstag, 23. März 2017 
um 20:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Blumenstra-
ße 3, Blankenloch. Eintritt frei – über Spenden freuen wir uns.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Denn was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewön-
ne und nähme an seiner Seele Schaden?
Denn was kann der Mensch geben, womit er seine Seele auslöse?
(Markus 8,36.37)

Mittwoch, 22.03.2017 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Jesus und die Samariterin
Predigtgrundlage:
Da ließ die Frau ihren Krug stehen und ging in die Stadt und spricht 
zu den Leuten: Kommt, seht einen Menschen, der mir alles gesagt 
hat, was ich getan habe, ob er nicht der Christus sei!
(Johannes 4,28.29)

Sonntag, 26.03.2017 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Nachfolgen trotz Schwachheit
Predigtgrundlage:
Und der Herr wandte sich und sah Petrus an. Und Petrus gedachte 
an des Herrn Wort, wie er zu ihm gesagt hatte: Ehe heute der Hahn 
kräht, wirst du mich dreimal verleugnen. Und Petrus ging hinaus 
und weinte bitterlich.
(Lukas 22,61.62)

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

DIE EKRS STELLT SICH VOR
Informationsveranstaltung für die kommenden 5. Klassen
Die Erich Kästner Realschule Stutensee-Blankenloch veranstaltet 
am 22.03.2017 einen Infonachmittag für die kommenden 5. Klas-
sen des Schuljahres 2017/18.
Die Veranstaltung beginnt mit einem Begrüssungs- und Informa-
tionsteil für die Eltern und Kinder um 16.00 Uhr in der Mensa des 
Bildungszentrums. Schülerscouts der Klassen 8 und 9 führen die 4. 
Klässler im Anschluss durch das Schulhaus. Dabei gibt es für alle 
die Möglichkeit Englisch- und Musikunterricht bei den 5. Klassen 
mitzuerleben, sowie realschultypische Fachbereiche kennenzuler-
nen. Die Schüler der Klasse 9a zusammen mit ihrem Lehrer Herrn 
Neuberth sorgen für die Dauer der Veranstaltung bis 18.00 Uhr im 

Kirchliche Nachrichten / Schulen

dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 19. März 10.00 Uhr
Gottesdienst gestaltet von den Royal Rangern
Maren Krahnert & Team
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Samstag 25. März 20.00 Uhr
Tinte, Thesen, Testamente
Comedytheater mit Lennardt & Len-
nardt
Lennardt + Lennardt übersetzen die 
Grundsteine der Reformation in den 
Alltag einer Gesellschaft im Jahre 2017. 
Sie ziehen Parallelen und ertragen 
Dissonanzen. Sie untersuchen gesell-
schaftliche Kontexte, die auch heute 
ein paar frische Thesen brauchen. Da-
bei werden Rollen und Formen, Zeiten 
und Gedanken nach Lust und Laune ge-
wechselt. Ein Parforceritt zweier Komi-
ker durch das Vermächtnis des Refor-
mators. Fromme Rationalität, die Sehn-
sucht nach Freiheit, das Getrieben-Sein von Angst tre�en uns 500 
Jahre später anders, aber immer noch mit Wucht. Lennardt + Len-
nardt nähern sich heiter dem Debakel, dass es gerade im Selbstopti-
mierungszeitalter eine neue Rechtfertigungslehre braucht.
Ticket 8 Euro
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtre�en freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 19.03.2017 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Streben nach Ewigem
Predigtgrundlage:

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen
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Jubiläumskonzert der 
Jugendmusikschule
1250 Jahre Bretten – die JMS ist dabei
Anlässlich des 1250-jährigen Jubiläums der 
Gemeinde Bretten lädt die Jugendmusik-
schule Unterer Kraichgau-Bretten in Kooperation mit der Stadt 
Bretten zu einem Festkonzert
am Sonntag, den 19.März 2017 um 18.00 Uhr
in den Bü rgersaal, Altes Rathaus Bretten
Das Publikum erwartet ein vielfältiges Programm, gestaltet von 
Schü lerinnen und Schü lern der großen JMS-Familie. Es werden 
Werke aus verschiedenen Stilepochen in Orchester- und Ensemble-
besetzungen wie auch solistisch zum Besten gegeben.
Die Jugendmusikschule und die Stadt Bretten freuen sich ü ber re-
gen Besuch und laden herzlich zu diesem Festkonzert ein.

Die Jugendmusikschule (JMS) Unterer Kraichgau e.V. 
Bretten lädt ein...
Achtung Musikbegeisterte und Neugierige! Ab April ö� net die JMS 
Bretten wieder ihre Pforten.
Neuanmeldungen sind in allen Instrumental-, Vokal- und Kunstfä-
chern sowie auch im elementaren Musikbereich wie Babyoase, Mu-
sikkiste, Musikkarussell und musikalische Frü herziehung möglich.
Die Jugendmusikschule Bretten bietet ein breites musik- und 
kunstpädagogisches Spektrum fü r alles was das Musiker- und 
Kü nstlerherz höher schlagen lässt. Ob Anfänger, Fortgeschrittener 
oder Wiedereinsteiger - ein Einstieg in den Instrumental- und/oder 
Kunstunterricht, einzeln oder in der Gruppe, ist nahezu in jedem 
Alter möglich.
Reinschnuppern und Ausprobieren erwü nscht!Auch ein Probe-
monat mit dem Instrument Ihrer Wahl ist möglich. Interessierte 
und Neugierige sind herzlich willkommen. In vier aufeinander fol-
genden Unterrichtsstunden zu je 30 oder 45 Minuten können Kin-
der, Jugendliche und auch Erwachsene erste Erfahrungen auf dem 
Lieblingsinstrument sammeln. Der Probemonat eignet sich beson-
ders um festzustellen, ob einem das gewählte Instrument liegt und 
quasi die Chemie stimmt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns an un-
ter 07252/958270, oder Sie besuchen uns persönlich. Ö� nungszei-
ten im Schulsekretariat sind Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 
11.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie am Freitag von 9.00 bis 
11.00 Uhr. Im Internet erreichen Sie uns unter www.jmsbretten.
de. Gerne senden wir Ihnen auch unsere Informations- und Anmel-
deunterlagen zu.
Musik ist Balsam fü r die Seele – wir freuen uns auf Sie!

Foyer des Schulhauses fü r das leibliche Wohl. Der Förderverein 
stellt sich dort den interessierten Eltern vor.
Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen!
Anmeldetermine fü r die kommenden 5. Klassen:
Mittwoch, 05.04.17 von 8.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag, 06.04.17 von 8.00 – 14.00 Uhr.

Informationsveranstaltungen am 
Schönborn-Gymnasium Bruchsal
Das Schönborn-Gymnasium fü hrt am
Dienstag, den 21. März 2017, um 19.00 Uhr,
einen Informationsabend durch, zu dem wir die Eltern der 4. 
Grundschulklassen herzlich einladen.
Die Schulleitung informiert in einem Vortrag ü ber das Bildungs-
angebot der Schule mit einem sprachlichen und einem natur-
wissenschaftlichen Profi l. Die möglichen Sprachenfolgen veran-
schaulicht Ihnen ein Diagramm in der Informationsbroschü re auf 
unserer Homepage bereits vor dem Informationsabend.
Des Weiteren fi ndet am
Freitag, den 24. März 2017 ab 17.00 Uhr
unser diesjähriger Tag der o¤ enen Tü r statt. Hier können die El-
tern mit den Kindern einen Rundgang (Vorfü hrungen und Mit-
machprogramm) durch die Schule machen, bei dem sich auch die 
einzelnen Fächer vorstellen werden. Ebenso haben Sie die Möglich-
keit an einer der angebotenen Fü hrungen teilzunehmen.
Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen. Wir freuen uns ü ber Ih-
ren Besuch.
Anmeldungen fü r die 5. Klassen
Die Schü lerinnen und Schü ler der 4. Klassen können am 04. April 
2017 sowie am 05. April 2017 jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Sekretariat der Schule angemeldet werden.

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Ge-
meinden Stutensee, Linkenheim-
Hochstetten, Graben-Neudorf, Det-
tenheim und Weingarten eine Bil-
dungseinrichtung fü r Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Bei uns werden musikalische Inter-
essen geweckt und Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren un-
terrichten in unseren Außenstellen hervorragend ausgebilde-
te und zum Teil ü ber die Grenzen Deutschlands hinaus bekannte 
Lehrkräfte mehr als 1200 Schü lerinnen und Schü ler. Unser Ange-
bot ist so vielseitig, da fi ndet sich mit Sicherheit auch fü r Sie das 
gewü nschte Instrument! Von der Blockfl öte bis hin zum Schlag-
zeug, ü ber Fagott, Oboe, Saxofon oder akustische und elektrische 
Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das alles fi nden Sie bei unse-
rem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme können Sie schu-
len lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimmbildung. Und 
wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch 
Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Um-
gang mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. 
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativi-
tät. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 
Wir bieten gü nstige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht. 
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, wel-
ches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . Fra-
gen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail:
sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen 
und die Gebü hrenordnung fi nden Sie unter: 
www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Andere Schulen

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Der  
Kindergarten St. Franziskus / Eisweiher 

veranstaltet einen 

Kuchenverkauf 
am 25. März ab 9:00 Uhr 

auf dem Rathausplatz 

„Solange der Vorrat reicht“ können Sie an unserem  
Stand leckere Kuchen und Torten zu familienfreundlichen 
Preisen erwerben und gleichzeitig unseren Kindergarten  

bei Anschaffungen finanziell unterstützen 
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Blau, Blau- himmelbau
Im Blauland kehrte der Fasching ein. Am 
Rosenmontag war es soweit- das Wetter 
war gut, die Sonne schien hell- da wurden wir einfach blitzeschnell.
So wunderschön waren wir an zu sehn und so beschlossen wir, uns 
zu zeigen und loszugehen.
Mit Trommel, Jacke und etwas Gepäck gingen wir einen Umzug 
machen auf der Setz.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Freitag, 03. März 

Spielenachmittag 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr

Freitag, 10. März 

Frühlingsbasteln 

Freitag, 24. März 

Pizzabrötchen 

Freitag 31. März 

Überraschung nngngngg 

Freitag, 17. März 

Tag der offenen Tür in 

der Turmbergschule 

(JuZe geschlossen) 

am 18. März 2017 
von 9 – 11 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in 

Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 

Kita Wichtelgarten ● Kanalstraße 39 ● 76356 Weingarten

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

„Schau mal rein in die Kindertagespflege“ 

Am 18. März 2017 öffnet die Kindertagespflege zum ersten Mal ihre Türen in ganz 
Baden-Württemberg! Tagesmütter, Tagesväter und Tageselternvereine laden an 
diesem Tag dazu ein, die Kindertagespflege näher kennen zu lernen und sich über 
ihr Angebot zu informieren. 	  

Gleichzeitig ist der Tag der offenen Tür der Startschuss für die diesjährige 
Bundestagswahlkampagne des Landesverbandes Kindertagespflege Baden-
Württemberg: „Ich hab die Kindertagespflege auf dem Schirm“. 	  

Die Kindertagespflege ist  im nördlichen Landkreis Karlsruhe ein unverzichtbarer 
Bestandteil der Kleinkindbetreuung. Mit Stichtag 01.03.2016 wurden 564 Kinder von 
146 Tagespflegepersonen betreut. 

Um den Eltern weiterhin das im SGB VIII festgeschriebene Wunsch- und Wahlrecht 
hinsichtlich der Betreuungsform gewährleisten zu  können, müssen die beruflichen 
Rahmenbedingungen für Tagespflegepersonen dringend verbessert werden.  	  

Am 18. März werden wir in der Bruchsaler Innenstadt zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr  an Infotischen für ihre Fragen bereit stehen. Tageseltern stellen sich 
und ihre Arbeit vor. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!	  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  07. April 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	  
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Beiträge enthält die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversi-
chert: Ihre Vorteile«. Sie kann von der Internetseite www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de). Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilita-
tion und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karls-
ruhe, über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Akkordeon-Spielring präsentiert „Let´s Rock!“
Ein Querschnitt durch die Rockgeschichte
Der Akkordeon-Spiel-
ring Weingarten lädt am 
Samstag, den 25. März 
2017 zu seinem Kon-
zert mit dem Titel „Let´s 
Rock!“ ein. Das Orche-
ster mit seinem Dirigen-
ten Uwe Höhn wagt sich 
dabei in Bereiche vor, die 
man gewöhnlich nicht 
mit dem Akkordeon in 
Verbindung bringt. Für 
die authentische Umset-
zung des Mottos konnten 
die Sängerin Katja Neu-
behler und Thomas Es-
sert von der Band Thun-
derbird gewonnen wer-
den. Sie werden mit dem 
Orchester alte Klassi-
ker wie „Born to be wild“, 

Kinderbetreuung / Ankündigungen

Die Fizzlis und Puzzlis genossen es sehr, den Umzug zu machen- 
war gar nicht schwer.
So lockten wir Leute an Fenster und Tür.
Die mussten gar lachen und es wurden bald vier, dann fünf und 
noch viel mehr.
Mit 100 Keksen, einem Apfel und 10 Eiern- wurden wir beschenkt 
und konnten später weiterfeiern.
Vielen Dank an alle Einwohner der Setz, die uns sooooooo toll 
unterstützt haben.
Den Kindern und uns Erzieherinnen hat es sehr gefallen.
Aus diesem Grund werden wir einfach nächstes Jahr wieder kom-
men.
Die Kinder und Erzieher der KiTa Blauland
„ Nari, Naro- der Fasching war ah am Roosemundag do.
Die Sun schie schee- da wollte mier spaziere geh.
Im Blaulond sein mar raus, an umzug mache- drauss
Mit viel Gedäng un drummlärei -gings fertig los 1 2 3
bunde Farwe im Gsicht, Kleidung oh- wunder bor
Die Sun im riggen wie verriggt
Brachte wir der Setz ihr Glick.
Mit Helau und Singerei- un gottsei dank koi schreierei
Sein mir gegangen 1 2 3
zu schaue und gugge allerlei.
Mid unserm frohlogge, gedrummel und la la la
E�nede sich di diere eifach wondabar.
Do bekomme ma sache und hörde manchs Lache
bekamen ma Kekse, epfel und auch aia
Drum komm ma wiedda im nächste johrdenn
es war eifach eifach wonderbar.“
Danke an alle Einwohner der Setz für ihre liebevolle Unterstützung 
oder die Duldung. Denn leise waren wir nicht- aber wunderschön 
an zu sehn..
Das Blauland

Bis 31. März mit freiwilligen 
Rentenbeiträgen Ansprüche 
sichern
Obwohl das neue Jahr schon längst 
begonnen hat, können in der Rentenversicherung freiwillige Bei-
träge für 2016 noch bis 31. März 2017 rückwirkend gezahlt werden. 
Das teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
mit. Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich da-
mit verschiedene Ansprüche sichern: Rehabilitationsleistungen, 
Schutz für Hinterbliebene, den Anspruch auf eine Altersrente und 
unter besonderen Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf Er-
werbsminderungsrente. Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein 
sollen, bestimmt der Versicherte selbst: mindestens 84,15 Euro 
und höchstens 1.159,40 Euro pro Monat. Neben Versicherungsnum-
mer sowie Vor- und Nachname ist bei der Überweisung auch un-
bedingt der Zeitraum anzugeben, für den die freiwilligen Beiträge 
einbezahlt werden. Mehr Informationen rund um die freiwilligen 

Ankündigungen

Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.00 Uhr | Eintritt 10 € | Schüler + Studenten 7 €
Vorverkauf: Bücherwurm | Schreibwaren Holderer

Samstag, 25. März 2017 
                            Festsaal „Zum Goldenen Löwen“

Akkordeonorchester Weingarten
Leitung: Uwe Höhn | Gesang: Katja Neubehler und Thomas Essert

   Let‘s
         rock!
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das mit Energiepolitik zu tun?
Obwohl auch der neueste Weltklimabericht den Klimawandel wis-
senschaftlich seriös belegt, spricht einer der mächtigsten Männer 
der Welt, Donald Trump, von einer „chinesischen Verschwörung“. 
Unser Referent Siegfried Vogt, Diplom-Meteorologe, wird im ersten 
Teil des Referats das komplexe System „Wetter und Klima“ erklären 
und auf die Ursachen des Klimawandels eingehen.
Neben den natürlichen Einflüssen beeinflusst die Lebenswei-
se des „modernen Menschen“ den Klimawandel. Dies geschieht 
überwiegend durch die Verbrennung fossiler Brennsto�e, die dabei 
das Treibhausgas Kohlendioxid freisetzen. Herr Vogt wird daher im 
zweiten Teil des Referats auf die internationale und nationale En-
ergiepolitik eingehen.
_______________________________________________________________

Hallo Oldtimerfreunde von Weingarten,
es wäre schön, wenn wir uns auf der Gewerbemeile am 2.April wie-
derum beteiligen könnten.Den Besuchern, besonders den Kindern 
würden wir eine Freude machen. Eine solide nachhaltige Mechanik 
ist auch im Zeitalter der Smartphons immer noch eine Attraktivi-
tät. Die Sonne wird scheinen, es wird niemand verdursten und ver-
hungern. Der Gerwerbeverein von Weingarten sorgt sich um uns. 
Über eine Rückmeldung würde ich mich freuen.
Mail: skipperbaer@aol.com / 0172 7528934 eine gute Kompression 
wünscht Euch Werner Burst
_______________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Mittwoch 22.03.17 starten wir zu unserer Schwarzwaldreise um 
9.oo Uhr an den bekannten Haltestellen. Rückkunft ca. 19.oo Uhr In-
fos bei Helga Hartmann Tel 3910 oder bei Ingrid Fischer 07203/1757

Viele Verkehrsprobleme sind noch zu lösen
Bürgergespräch der CDU und Jungen Union stieß auf eine 
große Resonanz
Der CDU-Gemeindeverband und die Junge Union Stutensee-Wein-
garten hatten kürzlich zu einem BürgergespraÅNch über die Ver-
kehrssituation im Weindorf auf den Rathausplatz eingeladen. Da-
mit gri�en die Christdemokraten ein häufig genanntes Thema bei 
ihrer Fragebogenaktion vom Herbst vergangenen Jahres auf und 
kamen bei Ka�ee und Glühwein mit vielen interessierten Ein-
wohnern ins Gespräch. Auch Bürgermeister Eric Bänziger schau-
te vorbei und beteiligte sich an der Diskussion. Dabei ging es ins-
besondere um folgende Fragen: Wie sehen die Bürger als Fußgän-
ger, Radfahrer oder Autofahrer die Verkehrssituation und wie be-
urteilen sie die Parkmöglichkeiten im Ort? Soll zum Beispiel eine 
Mindestbreite für Gehwege festgelegt und Parken auf ö�entli-
chen Straßen in bestimmten Bereichen gebührenpflichtig wer-
den? Weitere Fragen bei dem intensiven Meinungsaustausch wa-
ren: Wo sind Rettungswege zugeparkt? Wo sehen die Radfahrer Ge-
fahrenstellen? Was treibt die Bürger als Autofahrer um? Ein „Dau-
erbrenner“, der häufig angesprochen wurde, war die angespann-
te Situation in der weitgehend zugeparkten Jöhlinger Straße, die 
häufig zu unübersichtlichen und gefährlichen Situationen insbe-
sondere im Berufsverkehr führt. Dort will die Gemeinde versuchen, 
in den hinteren Bereichen zusätzliche Parkmöglichkeiten für die 
Anwohner zu scha�en. Einige Bewohner der Waldbrücke beklag-
ten sich darüber, dass viele Autofahrer die Geschwindigkeitsbe-
grenzung dort nicht einhalten und vor allem auch nachts mit ei-
nem „A�enzahn“ über die Sta�orter Straße donnern und die An-
wohner dadurch eine hohe Lärmbelastung ertragen müssen. Hier 
sollte die Verkehrsbehörde des Landratsamts öfters Geschwindig-
keitskontrollen durchführen, wurde vorgeschlagen. Die Gemeinde-

Ankündigungen / Parteien

„Smoke on the water“ und „Paranoid“ interpretieren. Aber auch an-
dere Stilrichtungen kommen nicht zu kurz, so stehen unter ande-
rem „Nothing else matters“, die Rammstein-Ballade „Ohne Dich“ 
und drei Stücke der Symphonic-Metal Band Nightwish auf dem 
Programm. Mit einem Nena-Medley wird das Programm abgerun-
det, das für jeden etwas bereithält und wieder einmal die Wand-
lungsfähigkeit des Orchesters unter Beweis stellt. Lassen Sie sich 
dieses Konzertereignis nicht entgehen und besuchen Sie das Ak-
kordeonorchester Weingarten am Samstag, dem 25. März 2017 um 
19.00 Uhr im großen Saal des Gasthofs „Zum goldenen Löwen“ in 
Weingarten, Marktplatz 15. Vor und nach dem Konzert, sowie in der 
Pause ist für kleine Speisen und Getränke gesorgt.
_______________________________________________________________

Klassischer 
Musiknachmittag 
im Haus Edelberg 
begeisterte
Weingarten. Neulich fand im 
Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten wieder einmal ein 
klassisches Konzert statt. Unter der Überschrift „Musik am Nach-
mittag“ gaben mit Harrie van der Plaas (Tenor), Ruxandra Voda (So-
pran) und Kurt Weiler (Klavier) drei Meister ihres Fachs ihre Visi-
tenkarte ab. Stücke großer Komponisten wie Franz Schubert, Jo-
hann Strauß, Franz Liszt und Felix Mendelssohn-Bartholdy begei-
sterten hierbei die Senioren. Zur großen Freude aller gab Ruxandra 
Voda auch gekonnt die „Carmen“ von Georges Bizet zum Besten. Mit 
Kastagnetten und roten Blumen im Haar brachte sie den gesam-
ten Saal und die Augen der Bewohner und Gäste zum Strahlen. Har-
ry van der Plaas animierte immer wieder alle zum Mitsingen und 
die Bewohnerinnen und Bewohner zeigten, wie musikalisch und 
textsicher sie doch noch sind. Zum Abschied sangen alle gemein-
sam „Capri-Fischer“ und der Tenor van der Plaas brachte dabei ei-
nige Frauenherzen zum Schmelzen, indem er beim Refrain neben 
ihnen kniete. Wir bedanken uns recht herzlich für die großartige 
und kurzweilige Unterhaltung. Es war ein wunderbarer Nachmit-
tag! Begleitet wurde die Veranstaltung von Frau Schmitt-Wolf und 
Frau Engel, zwei Mitarbeiterinnen der Betreuung. Sie trugen Sor-
ge, dass auch zahlreiche Rollstuhlfahrer an der Veranstaltung teil-
nehmen konnten. Denn: Musik erreicht die Herzen und Sinne aller!
_______________________________________________________________

Multiple Sklerose und Eigenverantwortung
Am Freitag, den 24. März, lädt AMSEL e.V., gemeinsam mit der AM-
SEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal und der VHS Bruchsal, ab 19 
Uhr zum Fachvortrag „Eigenverantwortung von Patienten mit MS“ 
ins Bürgerzentrum, Am alten Schloss 2, Bruchsal ein. Referent ist 
der niedergelassene Facharzt für Neurologie und Psychiatrie Dr. 
med. Martin Rösener. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 
Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation 
für Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen. 
MS-Betro�ene können ihr Verhalten im Verlauf der Erkrankung so-
wie ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden positiv beein-
flussen. Daraus erwächst eine besondere Verantwortung. Dr. med. 
Rösener nennt in seinem Vortrag zahlreiche Beispiele zur Eigen-
verantwortung aus unterschiedlichen Lebensbereichen. Ziel ist es, 
die Lebensqualität von Menschen mit MS durch eigene Verhaltens-
änderungen zu verbessern. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei. Eine zeitnahe Anmeldung bei der AMSEL-Regionalstelle 
Nordbaden ist erforderlich, Tel. 06221 831797, E-Mail: monika.karl@
amsel-dmsg.de.
_______________________________________________________________

Der Ortsseniorenrat der Gemeinde 
Weingarten lädt ein:
Infoveranstaltung zum uns alle betre¤enden 
Thema „Klimawandel“ am Dienstag, 21. März, 
19:00 Uhr im Turmzimmer unseres Rathauses 
Klimawandel - Erfindung oder Realität? Was hat 

CDU Weingarten

Parteien
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räte der Weingartener CDU, die vollzählig am Informationsstand 
Rede und Antwort standen, nahmen bei den Gesprächen mit den 
Bürgern zahlreiche Anregungen und Vorschläge entgegen, die in-
zwischen bereits in einer Sondersitzung der Fraktion im Detail be-
handelt wurden und in die gemeindepolitische Arbeit einfließen 
sollen. Roland Felleisen 

Politespresso mobil am kommenden Freitag, 17. März 
2017 von 16 bis 18 Uhr
Am kommenden Freitag, den 17 März 2017 findet von 16 bis 18 Uhr 
unser nächster Politespresso mobil auf dem Kirchplatz statt. Wir 
stellen die Pläne für die Gestaltung des Walzbachufers und der Ge-
samtfläche ausführlich dar. Die Neugestaltung der Jöhlinger Stra-
ße werden wir ebenso thematisieren. Wir freuen uns bei einem lek-
keren Espresso mit Anwohnern und Interessierten zu diskutieren 
und ein Stimmungsbild zu den geplanten Vorhaben einzuholen.
Herzliche Einladung!
Jahreshauptversammlung am kommenden 
Dienstag, den 21. März 2017 um 19:00 Uhr
Unsere satzungsgemäße Jahreshauptversammlung findet am 
kommenden Dienstag, den 21. März 2017 um 19:00 Uhr im Ne-
benzimmer der Mineralix-Arena statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüssung, Feststellung der Tagesordnung und Aufnahme 
neuer Mitglieder
TOP 2: Jahresberichte
TOP 3: Entlastung
TOP 4: Vorschlag einer Satzungsänderung
TOP 5: Bericht der Gemeinderatsfraktion
TOP 6: Bericht aus dem Kreistag
TOP 7: Anträge, Aussprache, Diskussion
TOP 8: Ausblick auf das Jahr 2017 und die nächste Vorstandslegis-
laturperiode
TOP 9: Sonstiges
Wir freuen uns auf eine gutbesuchte und konstruktive Jahres-
hauptversammlung.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 

Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo
Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt. WBB im Internet und auf Facebook Besuchen Sie 
unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de oder 
im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Landesvertreterversammlung der SPD Baden-Württemberg am 
Samstag, 11. März 2017 in Schwäbisch-Gmünd Auf den Listen-
parteitag der SPD Baden-Württemberg wurde die Landesvorsit-
zende Leni Breymaier mit 94 Prozent zur Spitzenkandidatin für 
die Bundestagswahl gewählt. Kanzlerkandidat Martin Schulz 
ging in seiner Rede auf die Frage der sozialen Gerechtigkeit ein: 
„Wer in das Kanzleramt der Bundesrepublik Deutschland ein-
zieht, der muss ein Gefühl für die Alltagsprobleme der Men-
schen haben.“ Anschließend wurden die 39 Kandidierenden 
der Landesliste gewählt. Auf www-spd-bw.de kann diese Lan-
desliste aufgerufen und angesehen werden. Was bewegt Wein-
garten? Diese und andere Fragen möchten Sie mit uns diskutie-
ren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen Sie uns an – 
wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 
8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich HoÅNllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Bericht zur Veranstaltung der GRÜNEN LISTE WEIN-
GARTEN am 9.3.2017 zum Thema „Blühende Land-
schaften“
Naturschutzverbände mit ihren Fachleuten wie private Naturin-
teressierte registrieren seit einigen Jahren mit großer Sorge einen 
au�älligen Rückgang von Insekten und insektenfressenden Wir-
beltieren in Südwestdeutschland. Das „Insektensterben“ ist von 
großer Tragweite für die Landwirtschaft, für die Ökosysteme und 
die Biodiversität in unserem Land – und nicht zuletzt für uns alle, 
die sich einen Frühling ohne Schmetterlinge nicht vorstellen kön-
nen. Aus Sicht zahlreicher kompetenter Wissenschaftler sind In-
sektizide ein wesentlicher Grund für diesen Einbruch in den Popu-
lationen zahlreicher Insektenarten. Das betri�t Blüten besuchende 
wie auch andere Arten der verschiedensten Insektengruppen, am 
au�älligsten wohl die Honigbiene. Es wird bereits mit Einbußen 
von bis zu 80 % der Biomasse an Insekten in den letzten Jahren ge-
rechnet. Als Hauptursache wird der Einsatz von systemischen In-
sektiziden genannt. Diese Sto�e wirken auf das Nervensystem und 
somit auf den Orientierungssinn und das Verhalten von Insekten 
und anderen Gliedertieren. Weitere Gründe sind Landschaftsver-
brauch, Monotonisierung und “Ausräumung” der Landschaft, In-

Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Die CDU-Gemeinderäte und Vorstandsmitglieder der Jungen Union kamen am Infostand 
mit vielen Bürgern und Bürgerinnen ins Gespräch. Foto: prf

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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tensivierung der Land- und Forstwirtschaft, großflächiger Einsatz 
von Herbiziden, Sticksto�einträge, Klimaveränderung und zuneh-
mende Luft- und Lichtverschmutzung. Dieser Prozess verläuft be-
reits seit vielen Jahren und ist am deutlichsten am Verschwinden 
der Vögel der Agrarlandschaft sichtbar (z.B. Kiebitz, Rebhuhn, Feld-
lerche). Als mittel- bis langfristige Folgen bei einem weitgehenden 
Ausfall der BlütenbestaÅNuber würden sich für die Landwirtschaft 
enorme Einbußen ergeben, da in Europa etwa 80 % der Ernte von 
Bestäubern abhängig sind. Sylvia Unger vom Netzwerk Blühende 
Landschaft zeigte auf, was jede/r Einzelne von uns tun kann, um 
Insekten Nahrung zu bieten. Das Netzwerk gibt viele nützliche In-
fos und konkrete Tipps für Landwirte, Gärtner, Imker sowie für alle 
anderen Menschen, die Balkone, Gärten oder Grünanlagen sinn-
voll bepflanzen möchten. Das Netzwerk Blühende Landschaft will 
sensibilisieren, tragfähige Konzepte entwickeln und umsetzen so-
wie möglichst viele Menschen als MitstreiterInnen gewinnen. Die 
Homepage www.bluehende-landschaft.de informiert hierzu 
ausführlich, gut verständlich und praxisnah.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Am 30. März findet unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt, zu der wir alle Mitglieder sehr herzlich einladen. Beginn 
ist 20 Uhr im Restaurant am See. Neben dem Jahresbericht des 
Vorsitzenden und der anschließenden Aussprache zu den Be-
richten, folgen turnusgemäß die Neuwahlen aller Funktions-
träger.
Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit zur Versammlung, rufen 
Sie bitte 07244 558960 an. Wir holen Sie ab und bringen Sie wieder 
zurück. 
Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und Kommen-
tare zu aktuellen politischen Themen.
Unsere Grundsatzpositionen zu kommunalpolitischen Themen 

können Sie mit uns diskutieren, z.B. während des nächsten POLIT- 
TREFFS, am 27. April um 20 Uhr. Wir haben diese auch in unse-
rem Positions- Flyer zusammengefasst, der vor Jahresende an alle 
Haushalte verteilt worden ist. Wer sich von den Themen und Zielen 
angesprochen fühlt, und sich in diesem Sinne engagieren möchte, 
sollte mit uns Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Al-
ternativen aufzuzeigen und umzusetzen. Ansprechpartner wären 
der 1.Vorsitzende der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der 
Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@
fw-weingarten.de oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönli-
ches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie 
über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de. Mehr Informatio-
nen unter www.fw-weingarten.de

Probenwochenenden
Wir freuen uns auf unsere Probenwochenenden 2017, die unserem 
Konzertprogramm für das Frühjahrskonzert am 09. April den letz-
ten Schli� geben: Das Jugendorchester fährt am 31.03.2017 zusam-
men mit den Tonkünstlern und den Kindern der Bläserklasse
in das Selbstversorgerhaus der Pfadfinder nach Raumünzach. Dan-
ke an die Jugendleiter und die künstlerischen Leiter der Orchester, 
die sich für das Wochenende ins Zeug legen! Das Probenwochenen-
de des Blasorchesters findet am Wochenende vom 24.-26.03. im Tur-
nerjugendheim in Annweiler statt. Danke auch hier den Organisa-
toren und unserem Dirigenten für die Vorbereitung!
Möchten Sie uns mit einer Notenspende zu unterstützen?
Liebe Musikfreunde, der Musikverein präsentiert Ihnen an-
spruchsvolle, unterhaltsame, traditionelle und moderne, aber vor 

Parteien / Vereinsnachrichten

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.00 Uhr | Eintritt 10 € | Schüler + Studenten 7 €
Vorverkauf: Bücherwurm | Schreibwaren Holderer

Samstag, 25. März 2017 
                            Festsaal „Zum Goldenen Löwen“

Akkordeonorchester Weingarten
Leitung: Uwe Höhn | Gesang: Katja Neubehler und Thomas Essert

   Let‘s
         rock!

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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allem abwechslungsreiche Blasmusik. Wir sind stets bemüht, un-
sere Notenbestände zu aktualisieren, was für uns sehr arbeitsin-
tensiv und mit hohen Kosten verbunden ist. Notensätze sind leider 
nicht gerade billig zu erwerben. Deshalb würden wir uns sehr freu-
en, wenn Sie uns, auch im Hinblick auf unser Frühjahrskonzert am 
09. April, mit einer „Notenspende“ unterstützen würden. Die Ko-
sten für die Noten sind unterschiedlich hoch, so dass Sie sich Ihren 
finanziellen Vorstellungen entsprechend beteiligen können. För-
derer werden im gedruckten Programm und während des Konzer-
tes erwähnt. Selbstverständlich können Sie auf Wunsch auch ger-
ne anonym bleiben. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit 
Ihrer Spende unterstützen würden, um mit ihrem Beitrag unserem 
Bestreben nach abwechslungsreichen Musikdarbietungen gerecht 
zu werden und damit auch die musikalische Ausbildung unserer 
Jugend zu fördern. Als Ansprechpartner stehen Ihnen unser Vor-
sitzenden Wolfgang Heid (Tel. 07244/609708) und Anke König (Tel. 
0721/8247598) gerne zur Verfügung. Probentermine
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: 
Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand Anke König, Tel. 
0721/8247598 oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 
609708. Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-wein-
garten.de.

Chorproben und Termine
Donnerstag, 16.3.2017
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Samstag, 18.3.2017
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Kulturraum der Minera-
lix-Arena
Samstag, 25.3.2017
9:30 Uhr gemeinsame Sondersingstunde
Samstag, 6. Mai 2017
Konzert „Alles aus Liebe“ in der Walzbachhalle Weingarten
In Kürze werden wir an dieser Stelle über weitere Details informieren.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 des GV Frohsinn
Zur Jahreshauptversammlung lädt der Vorstand des Gesangvereins 
Frohsinn 1886 e.V. Weingarten am Samstag, 18.03.2017, um 19:00 
Uhr in den Kulturraum der „Mineralix-Arena“ ein. Da auch wieder 
Wahlen anstehen, bittet der Vorstand um zahlreiche Teilnahme. 
Im Anschluss an die oÇzielle Tagesordnung wird es wieder einen 
amüsanten Jahresrückblick geben.

WWW - Wein, Weck und Worscht
Nach der Sondersingstunde am vergangenen Samstag organisier-
ten Fritz und Karl-Heinz eine Weinverkostung unter dem Motto 
„Wein, Weck und Worscht“. Dabei gab es auch viel Wissenswertes 
über Wein zu erfahren. Die Sänger danken den beiden Organisato-
ren herzlich!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagd-
hornbläser Waidmannsheil
Sehr geehrte Mitglieder, unsere Jahreshauptversammlung findet 
am  Montag, 27. März 2017 um 19:00 Uhr
Im Kleintierzuchtverein Weingarten, Langer Bruchweg, 76356 
Weingarten statt.
Dazu lädt Sie der Vorstand herzlich ein.

TAGESORDNUNG:
1. Begrüssung , 2. Toten gedenken, 3. Bericht des Vorstandes, 4 Be-
richt des Kassiers,
5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung des Kassiers, 7. Entlastung 
des Vorstandes,
8. Bericht des musikalischen Leiters, 9. Bericht des Inventarverwal-
ters, 10. Anträge von Mitgliedern, 11. Ehrungen, 12. Verschiedenes
Wir würden uns freuen, wenn Sie recht zahlreich an unserer Ver-
sammlung teilnehmen

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e.V.
Werner Mumbauer
1. Vorstand

beGEISTert
„Wie bist du denn drauf?“ Diese Frage kennen wir alle, wenn wir 
genervt oder lustlos in einer Situation reagieren. Sie ist aber auch 
eine interessante Frage bzgl. unserer Lebenseinstellung. Wie sind 
wir denn so drauf? Welche Brille haben wir so auf, welcher Geist 
treibt uns an? Nicht immer gelingt es, auf die Herausforderungen 
unserer Zeit gelassen zu reagieren, mutig oder liebevoll zu handeln. 
Woher nehmen wir unsere Motivation, was inspiriert uns im All-
tag? Darüber nachzudenken lohnt sich, nicht nur im nächsten Ak-
zente-Gottesdienst am Sonntag, 26.3.2017, 11.00 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12 Predigt: Marie-
ke Rahn, Referentin für die Arbeit mit Geflüchteten im CVJM Baden 
Gemeinsames Mittagessen: Karto�elsuppe, Dampfnudel, Apfelmus 
und Vanillesoße Kinder erleben während des Gottesdienstes ein se-
parates Programm. Akzente – Gottesdienst anders ‚ für Langschlä-
fer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige Die Akzente-Gottes-
dienste werden vorbereitet von einem Team von MitarbeiterInnen 
aus dem CVJM und der evangelischen Kirchengemeinde Weingar-
ten. Infos unter Tel.: 07244 3110 

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Vereinsnachrichten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e. V.

Akzente-Gottesdienst
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SENIORENNACHMITTAG
An diesem Donnerstag, den 16.03.17 findet wieder ab 14:30 Uhr der 
nächste Seniorennachmittag in den Räumen des DRK Weingarten 
(Baden) statt. Uns werden dieses Mal die Höhefeldstrolche des Kin-
dergartens besuchen kommen.
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13 Uhr unter 1010 anrufen.
JUGENDROTKREUZ
Die Gruppenstunde für interessierte Kinder und Ju-
gendliche zwischen 6 und 18 Jahren findet diese Wo-
che am Freitag, den 17.03.2017 von 18 Uhr bis 19 Uhr 
statt. Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wen-
den Sie sich bitte an jugend@drk-weingarten.de.
INTERESSE?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils diens-
tags ab 19:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 21.03.17 mit 
dem Thema Schädel-Hirn-Trauma / Polytrauma um 19:30 Uhr 
im DRK-Heim in der Ringstr. 69. 
Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-
weingarten.deoder Sie besuchen 
uns auf unserer Homepage:
www.drk-weingarten.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, den 18. März
Am 18. März findet, in Kooperation mit dem Kingergarten St. Elisa-
beth, der 9. sortierte Kindersachen-Flohmarkt im Saal des kath. Ge-
meindezentrums (Schillerstr. 4 in 76356 Weingarten) statt. Hier fin-
den Sie neben Kinderkleidung auch Spiele, Bücher und diverse All-
tagsgegenstände für Kinder. Zeitgleich findet im Hof des Kinder-
gartens eine Fahrradbörse statt. Hier werden Fahrräder aller Art 
(für Kinder, Jugendliche, Erwachsene) und Laufräder angenommen 
und verkauft.

Sonntag, den 19. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal. Referent: Vol-
ker Schwab aus Karlsruhe zum Thema „Josef, der Arbeiter“. Be-
ginn 9:30 Uhr

Samstag, den 25. März
Spielenachmittag für Jung und Alt. Die Kolpingsfamilie lädt 
zum kurzweiligen und vergnüglichen Spielenachmittag mit 
Brett- und Kartenspielen für alle von 4-100 ein. Wer mag, darf 
gern sein Lieblingsspiel mitbringen und vorstellen. Für Kinder 
unter 10 Jahren erbitten wir eine erwachsene Begleitperson. 
Beginn 15:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Schiller-
straße 4.

Donnerstag, den 30. März
Oster- und Frühlingsbasteln im kath. GZ, Schillerstr. 4, Beginn 
15:30 Uhr Dauer ca. 2 Stunden. Kostenanteil 2,50 € pro Person, 
max 5,00 € pro Familie. Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
20. März 2017 per MAil unter kolping-weingarten@web.de

Sonntag, den 2. April
Kreuzwegandacht in der Kirche. Beginn 15:00 Uhr

Api-LEGO®-Stadt kommt nach Weingarten
Liebe Freunde der bunten Bausteine, wir freuen uns das erste gro-
ße Event für das Jahr 2017 vorzustellen...die LEGOstadt in Weingar-
ten. 70 Kinder, 3 Bautage, 1 Stadterö�nung, Spaß, Input, Lieder UND 
einen riesigen Anhänger voll LEGOsteine. Das ganze findet vom 23.-
26. März bei uns im „Häusle“ statt. Jeder von der 1. bis zur 6. Klas-
se ist recht herzlich eingeladen! Also schnell anmelden unter lego-
stadt@ec-weingarten.de (begrenzte Teilnehmerzahl !!!) Wir freuen 
uns mega auf die Tage und auf DICH! Euer EC Weingarten #meinec 
#legostadt #ecweingarten Bauphasen sind Donnerstag und Frei-
tag, jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr sowie Samstag von 11.00 – 16.00 
Uhr. Das Abschlussfest mit Stadtbesichtigung ist am Sonntag, den 
26. März um 17.00 Uhr. Anmeldeschluss ist der 16. März! Anmeldung 
bei Jan Schneider, legostadt@ec-weingarten.de
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Vereinsnachrichten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag 
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vortrag über „Antibiotika - natürliche Alternativen“
Sie erfahren die Auswirkungen von Antibiotika aus Medikamen-
ten und aus Nahrungsmitteln auf unseren Körper und welche Mit-
tel aus Homöopathie und Naturheilkunde Sie selbst als natürliche 
Alternative einsetzen können. Der Vortrag von der Heilpraktikerin 
Rita Hilcher befasst sich mit Hintergründen über den Einsatz von
Antibiotika und deren Nebenwirkungen. Ferner werden naturheil-
kundliche Alternativen aufgezeigt sowie immunstärkende Vorsor-
gemaßnahmen. Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathi-
schen Verein Weingarten findet statt am Dienstag, 28. März 2017, 
um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, 
Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Winfried SchöÊer unter Tel. 07244-741700. 

Mitgliederversammlung mit Wahlen am 29.3.2017 
Zu unserer Mitgliederversammlung mit Wahlen am Mittwoch, den 
29.März 2017 sind sie recht herzlich eingeladen. Sie findet um 14.30 
Uhr Uhr in der alten Schulküche statt.

Seniorennachmittag in der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 30. März 
um 14.30 Uhr im AWO-Heim statt. Wir haben wieder ein ganz be-
sonderes Thema für Sie vorbereitet: Jutta Braun–Wingert wird Ih-
nen amüsante Erzählungen vorlesen, die nicht nur unterhaltsam 
sind, sondern Sie auch zum Schmunzeln bringen. Natürlich gibt es 
wieder leckeren Kuchen und duftenden Ka�ee, allerhand für Ge-
tränke und zum Vesper „Russische Eier“. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und heißen auch neue Gäste herzlich willkommen. Wer 
abgeholt werden möchte, soll bitte ab 13.00 Uhr im AWO-Heim an-
rufen: AWO-Heim, Tel. Nr.: 07244-3134.

Nähen für Kinder
Zehn Kinder nähten am 1. März lustige Osterhasen und Stifte-
mäppchen unter der Leitung von Bärbel Koch und Helferinnen der 
AWO. Frau Koch bereitet immer alles in allen Einzelheiten vor und 
überlegt sich Überraschungen und Besonderheiten, um so die Näh-
stunde für die Kinder interessant zu machen. Einige der Kinder hat-
ten noch nie eine Nähmaschine benutzt und standen erwartend 
und aufgeregt, äußerst wissbegierig, neben Frau Koch, um nichts 

 zu versäumen und recht viel zu lernen. In den Pfingstferien werden
wir wieder den Kurs „Nähen für Kinder“ anbieten, da die Nachfra-
ge groß ist. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Kochen für Kinder
Bistrochef Patrick Kreuzinger 
kochte mit sechs Jungen und fünf 
Mädchen im AWO-Heim ein Zwei-
Gänge-Menü: Hackfleisch-Pilzta-
schen. Fleißig wurden Zwiebeln 
gehackt, Pilze geschnippelt und 
der Nudelteig mit der Nudelma-
schine dünn ausgerollt. Aus die-
sem Teig wurden dann die Teigta-
schen gefertigt. Serviert wurden 
diese auf schmackhaftem Blattspi-
nat. Das Dessert bestand aus Ko-
kossorbet und Orangenfilets mit 
Schokoblatt. Alle Zutaten waren 
selbstverständlich frisch und re-
gional. Patrick Kreuzinger versteht 
es, die Jugendlichen zu begeistern 
und am Ende der Kochzeit dann 
stolz die unter seiner Leitung ge-
kochten Speisen gemeinsam zu es-
sen. Den Kindern bereitete das gemeinsame Kochen großen Spaß, 
und wir werden es gerne in den Pfingstferien wiederholen. Den ge-
nauen Termin werden wir rechtzeitig in der Turmberg-Rundschau 
verö�entlichen.

Vortrag über „Antibiotika - natürliche Alternativen“
Sie erfahren die Auswirkungen von Antibiotika aus Medikamen-
ten und aus Nahrungsmitteln auf unseren Körper und welche Mit-
tel aus Homöopathie und Naturheilkunde Sie selbst als natürliche 
Alternative einsetzen können. Der Vortrag von der Heilpraktikerin 
Rita Hilcher befasst sich mit Hintergründen über den Einsatz von
Antibiotika und deren Nebenwirkungen. Ferner werden naturheil-
kundliche Alternativen aufgezeigt sowie immunstärkende Vorsor-
gemaßnahmen. Der Vortrag in Kooperation mit dem Deutschen 
Hausfrauenbund Weingarten findet statt am
Dienstag, 28. März 2017, um 19.30 Uhr, im evangelischen Ge-
meindehaus in Weingarten, Marktplatz 12 Der Eintritt ist für 
Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich willkommen und 
bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhalten Sie bei Win-
fried SchöÊer unter Tel. 07244-741700.

Runder Geburtstag und o¤ene Wünsche
Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung des Schwarzwal-
dereins Weingarten stand der Rückblick auf das Wanderjahr 2016 
und die Zukunft des Vereins auf dem Programm. Nach der letzt-
jährigen Hauptversammlung, bei der vier Vorstandsmitglieder aus 

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Vereinsnachrichten

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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Gesundheits- oder Altersgründen sich nicht mehr zur Wahl stell-
ten und mit Gerd Grochtdreis nur der 2. Vorsitz. neu gewählt wur-
de, konnte auch noch Albert Reichert ab September seine wichti-
ge Aufgabe als Wegewart nicht mehr fortsetzen. Dadurch mus-
sten Klaus Goerke, Monika Möll und Gerd Grochtdreis zu ihren bis-
herigen Ämtern noch zusätzliche Funktionen übernehmen. We-
gen des verkleinerten Vorstandes können im laufenden Jahr be-
liebte Veranstaltungen, z.B. das närrische Wandern und die Sonn-
wendfeier nicht mehr durchgeführt werden. Das Angebot des Ver-
eins beim Ferienspaß der Gemeinde, die Nachtwanderung mit La-
gerfeuer, wird zukünftig mit einem Museumsbesuch ersetzt. Nach 
der Begrüssung und Totenehrung berichtete Klaus Goerke über die 
Wanderungen und Veranstaltungen im Jahr 2016, in dem der 30. 
Vereinsgeburtstag gefeiert wurde. Höhepunkte waren die Jubilä-
umsfahrt an die Loreley und die einwöchige Wander- und Studi-
enwoche nach Luxemburg mit Wanderungen, Schi�fahrt, Wein-
probe etc.. Der 1. Vorsitzende dankte den Wanderführern, vor al-
lem Ingrid Maier und Walter Kärcher für ihr 20 jähriges Mitt-
wochsradeln; aus Altersgründen müssen sie ihr Ehrenamt nieder-
legen. Zukünftig wird Gerd Grochtdreis federführend für diese be-
liebte, wöchentliche Veranstaltung von April bis Oktober eines Jah-
res zuständig sein. Erfreulich ist die Zahl der Teilnehmer an den 
Seniorenwanderungen, die seit mehr als fünf Jahren Konrad War-
ga organisiert und auch in der nächsten Zeit schöne Wanderstrek-
ken in der näheren oder weiteren Heimat durchführen wird. Die-
ses Angebot ist auch eine gute Werbung für den Schwarzwaldver-
ein, denn hier wie auch bei anderen Angeboten des Vereins heißt 
es immer : Gäste sind immer herzlich willkommen ! Daraus gibt 
es auch neue Mitglieder. Der Schwarzwaldverein war auch bei der 
Gestaltung der neuen Freizeitkarte der Gemeinde beteiligt. Dar-
in sind die Weinwanderwege und die Wanderwege des Odenwald-
clubs und des Schwarzwaldvereins enthalten. Albert hat sich in 
den letzten Jahren bei der Beschilderung der Wege und der Pfle-
ge der über dreißig Sitzbänke auf Weingartner Gemarkung ver-
dient gemacht. Er wird auch in der Zukunft den Bestand der Weg-
markierung und der Sitzbänke überprüfen und gegebenenfalls die 
Gemeinde, bzw. den Bauhof auf Wartung informieren. Dazu gab es 
Beifall aller Mitglieder. Monika Möll als neue Rechnerin und Ver-
antwortliche für die Mitgliederentwicklung konnte in ihrem Be-
richt positive Zahlen nennen, wenn sich auch die Zahl der Mitglie-
der im Vergleich zum Vorjahr leicht verschlechtert hat. Fritz Stieb 
bescheinigte als Kassenprüfer der Rechnerin eine hervorragende 
und übersichtliche Kassenführung. Abschließend entlasteten die 
Mitglieder einstimmig die Vorstandschaft, die – so die drei Mitglie-
der – ho�entlich bald größer werden möge ! Es konnten auch eini-
ge Mitglieder geehrt werden : Gerlinde Fischer erhielt das bronze-
ne Wanderabzeichen; das Wanderabzeichen in Silber ging an Rena-
te Koch, Marlis Martin und Gudrun Schulz. Ein Weinpräsent erhielt 
der 1. Vorsitzende und Ehrenmitglied Klaus Goerke für die Teilnah-
me an über 500 Wanderungen. Auch für die Kassenprüfer gab es 
Wein. Die Jahreshauptversammlung endete wie immer mit dem 
Badnerlied.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 31. März 2017 im Gasthaus „Löwen“
Die Jahreshauptversammlung des Bürger- und Heimatvereins 
Weingarten e.V. findet am Freitag, 31. März 2017, um 19.30 Uhr im 
Nebenzimmer des Gasthauses „Zum goldenen Löwen“ statt. Dazu 
werden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hiermit entsprechend 
der Satzung frist- und formgerecht eingeladen.
Tagesordnung:
1. Erö�nung und Begrüssung
2. Totenehrung
3. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfä-
higkeit
4. Rechenschaftsberichte:

a) des Vorsitzenden
b) des Kassenverwalters
c) der Kassenprüfer
d) der Volkstanzgruppe
e) der AG Museum im Turm
f) der AG Neues Heimatmuseum
g) der AG Heimatblätter
h) der AG Wasserrad
i) der AG Ortsgestaltung, Denkmal- und Naturschutz
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen 
8. Anträge
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern auf Ergänzung der Tagesordnung sind bis 
spätestens Dienstag, 21. März 2017, beim Vorsitzenden Roland Fell-
eisen, Wiesenstraße 44, 76356 Weingarten, schriftlich einzureichen. 

Ö¤nungszeiten der Museen
Das Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe ist während des Winter-
halbjahres geschlossen.
Das Neue Heimatmuseum
in der Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer, 
Bibliothek und Schriftenverkauf ist sonn- und feiertags von 14 Uhr 
bis 17 Uhr geö�net.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Luftbilder von Weingarten aus den 1960er Jahren“ Der Eintritt ist 
frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen Ö�nungszei-
ten möglich auf Anmeldung bei: Klaus Geggus, Telefon 2564 oder 
Horst Bartholomä, Telefon 1458 Besuchen Sie uns im Internet un-
ter www.bhv-weingarten.de!

Der VdK Informiert. . . Termin bitte vormerken. . .
Einladung zur Mitgliederjahresversammlung
am Freitag, den 07. April 2017, um 19:00 h
im Vereinslokal des Kleintier- und Geflügel-
züchterverein´s  „Zum Hasen“.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis
spätestens 20.März 2017  beim  Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen,
wir ho�en auf eine rege Teilnahme.
der Vorstand

Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Vereinsnachrichten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 

Lothringen - Mirabellenland 
mit kulturellem Erbe 
und Freizeitmöglichkeiten. 
Ein Bildervortrag von 
Bernhard Wagner, 
in Kooperation mit dem 
Partnerschaftskomitee der 
Gemeinde Weingarten 

und dem Akkordeonspielring Weingarten, der die 
Veranstaltung musikalisch umrahmt. 
In einer Bilderreise wird die abwechslungsreiche Landschaft 
des einstigen Herzogtums Lothringen präsentiert: Vom 
Vogesenkamm mit seinem mythischen Berggipfel des 
Hohneck, über die Hügel der sanft welligen lothringischen 
Wald-, Wiesen- und Ackerlandregionen, bis hin zu den steilen 
Weinbergen des Moseltales. Die Natur, das kulturelle Erbe und 
vielfältige Freizeitmöglichkeiten an Flüssen und Seen samt 
dem Velorail-Fahren machen den Reiz des "Mirabellen-
Landes" mit seiner berühmten Specktorte (Quiche Lorraine) 
aus. Einzigartige Rosen- und Klostergärten erfrischen die 
Sinne.                                                     All das und vieles mehr 
präsentiert der Karlsruher Publizist und Reisejournalist 
Bernhard Wagner in seinem facettenreichen Bildvortrag, der 
auch die eher weniger bekannten Orte und Landstriche in 
Lothringen einbezieht: Beispielsweise ein Buchdorf; dann ein 
Gebiet, in der das "Weiße Gold" Geschichte schrieb und nicht 
zuletzt die Hommage des französischen Staatspräsidenten 
Charles de Gaulle, der langjährig seinen Landsitz in der 
lothringischen Gemeinde Colombey-les-Deux-Églises hatte. 
Nicht zu kurz kommen dabei auch gastronomische Hinweise - 
etwa Braukunst und süße Leckereien, wie Verduner Dragées 
oder feine Madeleines, welche ihren Ursprung in Commercy 
haben, aber inzwischen zum traditionellen Markenzeichen von 
Liverdun, der Partnerstadt von Weingarten/Baden, wurden. 
Freitag, 31.03.2017, 19:30 Uhr, Kulturraum der Mineralix-
Arena, 8 Euro. 
Eintrittskarten sind bei Schreibwaren Holderer erhältlich. 

Als weitere Zusammenarbeit mit dem 
Partnerschaftskomitee der Gemeinde 
Weingarten werden wir im Sommer einen 
Französischkurs anbieten. Das Erlernte 

könnten Sie bei einem Besuch in Liverdun sogleich anwenden 
Unterrichtstag und -zeit sind noch variabel gehalten. Hier 
richten wir uns gerne nach Ihren mehrheitlich freien 
Zeitfenstern. Anfragen richten Sie bitte an die vhs-Außenstelle, 
Telefon:0 72 44 / 73 71 18 
oder per E-Mail: vhs-weingarten@web.de 

__________________________________________________ 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Für unseren Französisch-Kurs 
am Montagvormittag 
suchen wir weitere Teilnehmer. 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 
Venez voir. 

Französisch, B1 Fortgeschrittene, montags, 10 - 11:30 Uhr. 
Raum Petersberg im Rathaus in Weingarten. Fragen zum Kurs 
beantworten wir Ihnen gerne, unter Telefon:0 72 44 / 73 71 18. 

Vorankündigung:
Donnerstags, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr wird ab 
September 2017 ein neuer Seniorenkurs 
Englisch Anfänger ohne jegliche 

Vorkenntnisse in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat 
starten. Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Peters-Ottmann: 07244 / 72 26 88. 
87 Euro bei 5 oder 6 Teilnehmer bzw. ab 7 Teiln. 66 Euro. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Kochkurse     Termine______________ 

Küchenhelden - kochen ein Ostermenü, 
Kochkurs für Kids (9 - 12 Jahre) Sa, 25.03.2017, 10:00 Uhr 

Mediterranes Fingerfood Mi, 05.04.2017, 18:30 Uhr 

Indische Currys Mi, 10.05.2017, 18:30 Uhr 

Kulinarische Reise in Afrikas Süden Fr, 12.05.2017, 18:30 Uhr 

Küchenhelden - machen sich die Finger (nicht) schmutzig! 
Kochkurs für Kids (9 - 12 Jahre) Sa, 20.05.2017, 10:00 Uhr 

Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Mo, 22.05.2017, 18:30 Uhr 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Leichtes Menü Di, 30.05.2017, 18:30 Uhr 

Yemek - Kulinarischer Ferientag in Istanbul 
Mi, 21.06.2017, 18:30 Uhr 

Kochen für Kerle Fr, 23.06.2017, 18:30 Uhr 

Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Mo, 03.07.2017, 18:30 Uhr 

Küchenstrolche - fahren (bald) in die Ferien, 
Kochkurs für Kids (6 - 8 Jahre) Sa, 01.07.2017, 10:00 Uhr 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Frische Sommergerichte Di, 11.07.2017, 18:30 Uhr 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) 
Wir eröffnen die Grillsaison Di, 25.07.2017, 18:30 Uhr 

Spanisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen         Marta Moriones 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne 
Frau Moriones: 07 21 / 9 68 62 82. 
Do, 23.03.2017, 20:05 Uhr bis 21:35 Uhr, 

Italienisch Anfänger – Kurs ist in Planung. 
Montags, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Fragen zum Kurs beantworten wir Ihnen 
gerne, unter Telefon:0 72 44 / 73 71 18. 

Italienisch - GER B1 – Fortgeschrittene 
Di, 28.03.2017, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Koleczko, Telefon 0 72 49 / 95 32 22. 

Italienisch - GER B1 – Konversation 
Mi, 29.03.2017, 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr, 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Koleczko, Telefon 0 72 49 / 95 32 22. 

Volkshochschule
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Viele Frauen interessierten sich für den Vortrag von 
Heilpraktikerin Susanne Bürkert über
Histamin-Intoleranz, die unentdeckte Krankheit Erst in den letz-
ten Jahren wurde das Krankheitsbild Histamin-Intoleranz erkannt. 
Trotzdem ist diese Krankheit noch weitestgehend unbekannt. Was 
ist Histamin? Woher kommt es? Welche Symptome kann es auslö-
sen? Vor allem welche Möglichkeiten hat man, es naturheilkund-
lich zu therapieren, wenn man davon betro�en ist? Darüber sprach 
Susanne Bürkert, Heilpraktikerin, in ihrem interessanten Vortrag. 
Viele Symptome - eine Ursache: Millionen von Menschen leiden 
unter Beschwerden, für die es keine Erklärung zu geben scheint: 
Magen-Darm-Probleme, Kreislau¦eschwerden, Migräne, Asthma, 
allergieähnliche Symptome, Hautkrankheiten und vieles mehr. 
Histamin - was ist das? Man kann es weder riechen noch schmek-
ken, und doch ist es in unterschiedlicher Konzentration in fast je-
dem Nahrungsmittel enthalten. Es entsteht durch den Ab- und 
Umbau von Eiweiß. Steigt der Histamingehalt im Körper durch den 
Verzehr histaminhaltiger Lebensmittel oder durch eine Bakterien-
Fehlbesiedelung des Darmes stark an, entsteht ein Überschuss, den 
gesunde Menschen mit Hilfe des Enzyms Diaminoxidase (DAO) ab-
bauen können. Jedoch ist bei der Histamin-Intoleranz dieser Ab-
baumechanismus gestört. Als Folge häuft sich Histamin im Körper 
an und kann zu den o. g. Beschwerden führen. Schätzungen gehen 
davon aus, dass 1-5% der Erwachsenen von einer Histamin-Intole-
ranz betro�en sind, wobei Frauen mit rund 80% häufiger daran lei-
den als Männer. Der Vortrag endete mit vielen naturheilkundlichen 
Tipps, die helfen können, trotz einer Histamin-Sensibilität ein gu-
tes und beschwerdefreies Leben führen zu können. Nach dem Vor-
trag gab es in einer Fragestunde noch wertvolle Tip‘s und Hinweise 
zu diesem Thema, auch in Einzelgesprächen. Für den informativen 
Vortrag bedanken wir uns ganz herzlich bei Susanne.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Bezirks- 
Obst-, Weinund Gartenbauvereins Pfinztal e V.
am Donnerstag, den 30. März 2017 ,19:00 Uhr im Nebenzimmer 
des Gasthauses Goldener Löwen,
Marktplatz 15 in Weingarten
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Tagesordnung u. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016
5. Geschäftsberichte
a. Vorsitzender
b. Schriftführer
c. Schatzmeister
d. Aussprache über die Berichte
e. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
f. Entlastung des Gesamtvorstands
6. Verschiedenes
Anschließend Fachvortrag von Herrn Dipl. Meteorologe David Pi-
per vom KIT- Institut für Meteorologie und
Klimaforschung
Mit dem Thema: Extremwetter, wie Gewitter, Hagel und Tornado in 
Baden-Württemberg und deren
Auswirkungen

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehen-
de onkologische Versorgungslücken zu schließen und durch Auf-
klärung und Ö�entlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu scha�en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus tri�t sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven E�ekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unse-
rer Webseite www.blutev.de Verleihung des Bundesverdienstkreu-
zes im Schloss Bellevue an Elke Jordan-Mattes Unsere 1. Vorsitzen-
de Elke Jordan-Mattes hat am 08. März 2017 in Berlin von Bundes-
präsident Joachim Gauck das Bundesverdienstkreuz erhalten. Da-
mit wurde vor allem ihr langjähriges, herausragendes Engagement 
für unseren Verein ausgezeichnet. Wir freuen uns mit ihr und gra-
tulieren ihr von Herzen! 
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616 Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstel-
le „Auf der Setz 6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390 
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Erster Termin: Ein gedeckter Tisch für alle
Am Samstag, 4.3. fand in der Bahnhofstraße 3 erstmals das neuste 
Angebot des Allerdings-Familienzentrums „Ein gedeckter Tisch für 

Vereinsnachrichten

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein

blut.eV

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes von     Verdienstkreuz am Bande
Joachim Gauck 
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alle“ statt. Der Koch Willi Fischer zauberte nicht nur, wie im Aus-
schreibungstext angekü ndigt, ein einfaches frisch zubereitets Ge-
richt- sondern ein komplettes Menü . Die anwesenden Gäste waren 
begeistert und ließen es sich ordentlich schmecken. „Schade nur, 
dass nicht mehr Besucher da waren“, das war durchweg die Mei-
nung der Gäste und des Organisationsteams. Das Angebot richtet 
sich ausdrü cklich an jedermann, egal ob Sie alleinstehend sind und 
einfach Freude an einem Essen in netter Gesellschaft haben oder 
auch wenn Sie sich einfach nach einem stressigen Morgen ü ber ei-
nen „kochfreien“ Samstag freuen. Wer es dieses Mal nicht gescha� t 
hat, kann sich die folgenden Termine schon mal vormerken: 27. Mai, 
30. September und 16. Dezember. Um eine Voranmeldung wird ge-
beten: Tel. 07244 / 5599616, Mail: Allerdings-Veranstaltungen@web.
de, oder einfach eine Nachricht in unseren Brie¶ asten werfen...

Erste Hilfe Kurs „Schulkind“
Am 25.03.2017 von 15:00 - 19:00 Uhr bietet das Allerdings-Familien-
zentrum einen Erste Hilfe Kurs mit Schwerpunkt Schuldkinder an. 
Geleitet wird der Kurs von Andrea Gerweck, Kinderkrankenschwe-
ster und EH Ausbilderin. Der Kurs fi ndet in den Räumen des Aller-
dings, Bahnhofstr. 3 in Weingarten, statt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Kosten belaufen sich fü r Paare 
auf 20 € und fü r Einzelpersonen auf 15 €.  
Anmeldungen unter: allerdings?veranstaltungen@web.de oder 
Tel.: 07244 / 94 79 39 0 

Osterbasteln fü r Kids von 9 - 13 Jahren 
am Samstag den 25.03 von 9.30 - 12.30 Uhr 
Lass der Kreativität freien Lauf! Wir werden Figuren fi lzen. Ange-
leitet wird der Basteltermin von Karin Leven vom Creativ-Tre�  
Bruchsal. Das Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förder-
programms NIS gefördert. Die Materialkosten betragen 2,50 €. 
Verbindliche Anmeldungen unter: allerdings-veranstaltungen@
web.de. Bitte das Alter des Kindes angeben. 
Nähtre¤ : 20.03., 19.30 Uhr

Tanz- Trainingswochenende des Tanzclub Kristall 
Weingarten in Steinbach
Ohne Schweiß kein Preis… 

Das Tanz-Trainingswochenende wurde erneut gut angenommen.
20 Tanzpaare unseres Vereins nutzten das Wochenende vom 24.-26. Fe-
bruar zu einem intensiven Tanztraining in der Südbadischen Sport-
schule Steinbach. Im Fokus der Tanztrainer war die Verbesserung der 
Körperhaltung und Erarbeitung jeweils tanztypischer Figuren aus 
Rumba, Samba und Slowfox. Außer unseren Vereinstanztrainer, Mar-
tin Buri und Gabriela Plessho� , hatten wir weitere qualifi zierte Gast- 
Tanztrainer für Salsa, Bachata und Boogie-Woogie engagiert.
Es war ein anstrengendes aber rundum gelungenes Wochenende, an 
dem alle Teilnehmer viel gelernt und eine Menge Spaß hatten. Es ging 
fröhlich und ungezwungen zu, beim Tanz und an den Abenden in ge-
selliger Runde.

Für das kommende Jahr ist ein weiteres KRISTALL-Tanzwochenende 
in Steinbach geplant, welches sicherlich wieder eine tolle Veranstal-
tung wird. Dann heißt es wieder: „Tanzen, Spaß und Unterhaltung“.

Kontakt:
Homepage: http://www.kristall-weingarten.de
info@kristall-weingarten.de
Martin Fischer, 0176 220 46 164

Feldnews- Was gibt es Neues beim GUTEN GEMÜSE
Die Wintersaison bei GUTESGEMÜSE geht zu Ende. Viel ist passiert, 
seit der letzten Bieterrunde im November. Während das Gemü se 
in der Kälte auf den Feldern ruhte, konnten wir dank des Engage-
ments einiger SoLaWi-Mitglieder drei neue Felder akquirieren und 
zwei neue Gärtnerinnen fü r unser Projekt gewinnen. Mike Hill 
wird ab April nicht mehr unser primär zuständiger Bauer sein. So 
wächst unser Freilandgemü se ab sofort auf dem Eisberg und auf ei-
nem Feld nahe des Friedhofs. Das dritte Feld stellt uns die Gemeinde 
Weingarten zur Verfü gung. Unweit des Walzbachs am Ortsausgang 
gelegen befi ndet es sich auf dem ehemaligen Gelände der Gärtnerei 
Hill. Den Boden mü ssen wir erst noch fü r den Gemü seanbau au¦ e-
reiten. Der eingezäunte Teil in der Mitte jedoch wurde an den letz-
ten Wochenenden bereits kräftig bearbeitet und frei geräumt und 
ö� net bald fü r uns und alle Neugierigen seine Gartenpforten:
Am 1. April möchten wir dort ab 12 Uhr unseren Start ins neue Ern-
tejahr feiern. Alle, die unseren Verein kennenlernen wollen oder 
einfach so dabei sein möchten, sind herzlich eingeladen. Momen-
tan sind wir knapp 50 Mitglieder und Anteilseigner, die insgesamt 
61 Ernteanteile gezeichnet haben. 19 Anteile haben wir noch fü r 
das kommende Jahr zu vergeben. Wer Interesse hat, darf gerne an 
info@gutesgemuese.de schreiben oder uns ansprechen. Wir haben 
viele Ideen und Lust sie gemeinsam umzusetzen. Am kommenden 
Samstag bereiten wir das Feld auf dem Eisberg fü rs Pfl anzen vor. 
Genauere Informationen fi nden sich unter http://www.gutesge-
muese.de/termine/. Gäste sind herzlich willkommen!
Zuletzt möchten wir noch einen Aufruf machen. Sollte jemand 
noch folgende Werkzeuge in seiner Scheune oder Garage stehen 
haben und sie nicht mehr benötigen, wir wü rden uns sehr darü ber 
freuen. 

Dichte Fässer, am besten aus Holz
Pfl anzenkarren
Sense /Sichel
Rechen (Beetrechen)
Pfl anzschaufeln
Handeggen/Grubber/Rollkultivator
Herzhacken/Häufl er
Reihenzieher
Kreil/Karto� elhacken
Blatthacken/Rü benhacken

Bitte melde dich bei Caro Barber unter 0176 / 243 04 979. Vielen Dank!

Vereinsnachrichten

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

S e i t e  1 v o n  1
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Gutes Gemüse e.V.
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Jahrgang 1944/45
Zu unserem Stammtisch tre�en wir uns am 24.03.2017 ab 18.00 Uhr 
im Gasthaus „ Kleinpeter „ in Weingarten zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1960/61
Stammtisch
Wir tre�en uns am Freitag, 17.03.2017 um 19:00 Uhr in der Kleibe-
rit-Arena. 
Grüsse Annette

Einladung an alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 16.03.2017 um 20 Uhr in der Kirchstraße 21. 
Die Tagesordnung wird per E-Mail bekanntgegeben.
Leseklub
Donnerstag, 30.03.2017, 20 Uhr, Gemeindebibliothek Es geht ganz 
tief an die Grundlagen: wie müsste sich unsere Gesellschaft struk-
turieren, um überhaupt nachhaltig sein zu können? Aufschluss 
gibt unter Anderem Rudolf Steiner in seinem umfangreichen Vor-
tragswerk. Wir lesen den Vortrag „Das Wirtschaftsleben – Assozia-
tionen, Preisbildung, Ausgabensteuer“ vom 25.10.1919 in der Ausga-
be des Archiati Verlags (Rudolf Steiner: Dreigliederung von Kultur, 
Politik und Wirtschaft. Ein Grundkurs in Sozialwissenschaft, Ar-
chiati Verlag 2015). EinsteigerInnen sind herzlich willkommen und 
können eine Arbeitskopie des Textes vorab erhalten via mail@ti-
momeisel.de.
Jungpflanzenmarkt
Auch in diesem Frühjahr veranstalten wir auf dem Rathausplatz 
eine Pflanzentauschböre, bei dem Gartenliebhaber_innen Gemüse- 
und Zierpflanzen tauschen und erwerben können. Details folgen 
noch, aber der Termin gehört jetzt schon fest in den Kalender:
29. April 2017, 9.30-12.30 Uhr.

Spielergebnisse
TSV Auerbach 1 – FVgg Weingarten 1 0:2
Torschützen: Marvin Merz (57.), Bastian Reiners (66.)
TSV Auerbach 2 – FVgg Weingarten 2 1:0

Spielevorschau
Sonntag, 19. März 2017
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – FC Espanol 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – ASV Hagsfeld 1

Spielergebnisse:
08.03.2017:
A-Jugend: SG FG/DJK Rüpurr – SG Wgt/Bla 4:0
C1-Jugend: SG Pfinztal – SG Wgt/Bla Ausgef.
10.03.2017:
C3-Jugend: SG Wgt/Bla – FC Germania Neureut 5:0
11:03:2017:

A-Jugend: VfB Grötzingen – SG Wgt/Bla 1:1
C2-Jugend: SpVgg Durlach-Aue – SG Wgt/Bla 0:2
D1-Jugend: FVgg – SG Spess./Burb./Völkersb. 2:0
E1-Jugend: FVgg – FC Vikt. Jöhlingen 1:0
E2-Jugend: FVgg – FC Busenbach 1:0
12.03.2017:
B-Junioren: SG Wgt/Bla – SG KA Bergdörfer 3:2
Termine:
18.03.2017:
11:00 E2-Jugend: FVgg - PSK
12:00 E1-Jugend: FVgg - PSK
13:15 D1-Jugend: SG DJK/FV Daxlanden - FVgg bei der DJK
14:30 C1-Jugend: SG Wgt/Bla - SSV Ettlingen in Wgt
14:30 C2-Jugend: FC Südstern - SG Wgt/Bla
16:00 A-Jugend: SG Wgt/Bla - VfB Knielingen in Bla
19.03.2017:
10:30 B-Jugend: SG Wgt/Bla - SpVgg Durlach-Aue in Wgt
11:00 C3-Jugend: SpVgg Durlach-Aue - SG Wgt/Bla
25.03.2017:
12:00 D2-Jugend: FVgg - SVK 1884/98 Beiertheim
12:00 E1-Jugend: FSSV Karlsruhe - FVgg
13:15 D1-Jugend. FVgg - FC Alem. Eggenstein
14:00 E2-Jugend: SVK 1884/98 Beiertheim - FVgg

Erfolgreicher Start der E1-Jugend der FVgg Weingarten
Nach einer sehr erfolgreichen Vorbereitung zu Beginn 2017 mit drei 
Siegen in drei Testspielen gegen die eigenen Jugendmannschaften 
der E2 und D2 sowie einem verdienten 5:2 gegen den VFB Grötzin-
gen ging es nun zum ersten Spiel der Rückrunde. Hier begann man 
bereits früh, den FC Jöhlingen unter Druck zu setzen und erziel-
te folgerichtig das 1:0. Nach einer Unaufmerksamkeit der Hinter-
mannschaft gelang den Jöhlingern allerdings relativ schnell der 
Ausgleich und man ging leistungsgerecht mit einem 1:1 in die Pau-
se. In der 2. Halbzeit versuchte man weiterhin durch spielerische 
Mittel den Führungstre�er zu erzielen. Dabei vergab man wieder 
eine Reihe guter Möglichkeiten. Erst in den letzten zehn Spielmi-
nuten machten die Jungs der E1 alles klar und erzielten verdient 
die nächsten Tre�er zum 3:1-Erfolg. Glückwunsch Jungs, zum er-
folgreichen Start!

Gemarkungswanderung am 1. April 2017
Schon angemeldet zu unserer Gemarkungswanderung am Sams-
tag, 1. April 2017? Das ist noch möglich bis Dienstag, 28. März 2017 
in der Gymnastikstunde, beim Vergnügungsausschuss oder bei der 
Abteilungsleitung. Dauer der Wanderung ca. 3 Stunden (mit Pause). 
Tre¤punkt ist um 13.00 Uhr auf dem Rathausplatz.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Die E1 gibt Vollgas                    Erfolgreicher Rückrundenauftakt

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Arbeitseinsatz 18.3. ab 8.30 Uhr
Erster Arbeitseinsatz in diesem Jahr: 18. März, ab 08.30 Uhr Arbei-
ten am Kiesbett um die Plätze herum an. Dabei soll auch ein Aus-
tausch des alten Kies erfolgen. Wer Zeit hat, kommt vorbei!

Ballschule 2017 für Kinder bis 5 Jahre
Der TC SW Weingarten bietet dieses Jahr zum ersten Mal die Ballschu-
le an. Das Angebot richtet sich an Kinder bis 6 Jahre, die dabei spiele-
risch ihr Ballgefu?hl trainieren und so auf das spa?tere Tennistraining 
vorbereitet werden.
Los geht die Ballschule in der ersten Maiwoche und findet parallel 
zum Vereinstraining (12 Wochen) a? eine Stunde wo?chentlich statt. 
Alle Hilfsmittel werden den Ballschu?lern selbstversta?ndlich vom 
Verein kostenlos zur Verfu?gung gestellt.
· Einmalige Kosten von 30,00 € (beim ersten Training zu bezahlen)
· Die Gruppeneinteilung geschieht in Absprache mit den Teilnehmern
· Die Teilnahme ist unverbindlich und es entstehen keine weiteren Kosten
· Im Anschluss können die Teilnehmer das reguläre Training besuchen 
(Kosten variieren je nach Gruppengröße)

Tennis-Schnupperkurs 2016
Der TC SW Weingarten bietet allen interessierten Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen, die Lust auf Tennis haben, einen Schnupper-
kurs an. Los geht es ab dem 2. Mai 2017 und dauert 5 Wochen à eine 
Stunde wöchentlich. Tennisschläger, Tennisbälle und andere Hilfsmit-
tel werden den Schnupperkurs-Teilnehmern selbstverständlich vom 
Verein kostenlos zur Verfügung gestellt. · Die Kosten belaufen sich auf 
30,- € - muss beim ersten Training entrichtet werden · Die Gruppen-
einteilung geschieht in Absprache mit den Teilnehmern 
· Die Teilnahme am Schnupperkurs ist unverbindlich und es entstehen 
keine weiteren Kosten
· Im Anschluss können die Teilnehmer das reguläre Training besuchen 
(Kosten variieren je nach Gruppengröße)
Bitte die Anmeldungen bis spa?testens 23. April 2017. 
Anmeldeformulare auf unserer Homepage www.tcsw-weingarten.de/ 
-> Training Anmeldung und Information bei: 
Sebastian Rudolf: 0152 / 542 564 20 oder SebastianRudolf@gmx.de 
Peter Kereszti: 0160 / 947 311 41 oder peterkereszti@gmail.com

Wanderung „Aichelberg-Enzklösterle“
Am Samstag, 25.März, führt uns die Wanderung über den Aichel-
berg und durch den Forst von Enzklösterle zurück nach Enzklö-
sterle. Länge der Wanderung ca.10 km (250 Höhenmeter). Am Ende 
der Wanderung ist eine Einkehr im Gasthaus „Zum Löwen“ vorge-
sehen. Feste Wanderschuhe sind angeraten. Gäste wie immer will-
kommen. Tre�punkt: Weingarten West 7.35 Uhr, Abfahrt 7.49 Uhr. 
Rückfahrt: 15.07 Uhr oder 17.07 Uhr. Ankunft Wgt: 17.02 Uhr oder 
18.58 Uhr Wanderführer Horst Burtchen Tel.: 07244-607856

Pokalfinale erreicht!
SG Stutensee-Weingarten - TV Knielingen 29:24 (14:10)
Das Kreispokal Halbfinale des Handballkreises Karlsruhe zwischen 
den Badenligisten SG Stutensee-Weingarten und TV Knielingen be-
gann unter schlechten Vorzeichen. Das eingeteilte Schiedsrichter-
team war nicht erschienen, so dass am späten Dienstag Abend in 
der Blankenlocher Sporthalle sogar der Spielausfall zu befürchten 
war. Glücklicherweise konnten kurzfristig die Schiedsrichter Timo 
Haak und Stefan Müller aktiviert werden. Nachdem auch der Gast 

dankenswerterweise seine Zustimmung mit der Spielleitung 
durch das SR-Team Haak/Müller, die im normalen Spielbetrieb für 
die SG Stutensee-Weingarten pfeifen, erklärte, konnte die Begeg-
nung doch noch durchgeführt werden. Die Schiedsrichter hatten 
mit der jederzeit fairen Begegnung – insgesamt gab es nur drei Zeit-
strafen – keinerlei Probleme und brachten die Partie sicher über 
die Runden. Ohnehin gilt es vorweg anzumerken, dass es zwar für 
beide Mannschaften wie immer, wenn Knielingen und Stutensee-
Weingarten aufeinandertre�en, um das Prestige und den Sieg ging, 
dass aber auch die Belastung für die Stammsechs aus der intensi-
ven Badenliga-Runde reduziert werden sollte. So wurden bei der SG 
zahlreiche Stammkräfte geschont und viele Perspektivspieler ka-
men zu längeren Spielzeiten, die sie weidlich nutzten. Besonders 
zu erwähnen ist der erstmalige Auftritt des A-Jugendlichen Julius 
Stommel in der 1. Herrenmannschaft, der sich für den Einsatz mit 
drei blitzsauberen Toren bedankte. Was das eigentliche Spiel an-
geht, hatte Knielingen den besseren Start und legte bis zur 12. Mi-
nute auf 5:3 vor. Danach fing sich die SG und baute nach dem 5:5 ih-
ren Vorsprung peu à peu auf 12:8 in der 26. Minute aus. Der Halb-
zeitvorsprung von 14:10 wurde nach dem Wechsel sofort auf 17:11 
ausgebaut, bevor Knielingen in einer kleinen Schwächephase des 
Gastgebers innerhalb von 5 Minuten mit einem 4:0-Lauf auf 17:15 
verkürzen konnte.
In dieser Phase hätte das Spiel noch einmal kippen können. Mit 4 
Toren in Folge durch den starken Max Weickum wurde dies verhin-
dert, so dass nach dem 22:16 in der 45. Minute die Messe gelesen war. 
Das Spiel plätscherte danach dem Ende entgegen; an dem klaren 
und verdienten 29:24 Heimerfolg der SG Stutensee-Weingarten gab 
es keine Zweifel mehr. Die Mannschaft tankte damit vor dem Kreis-
duell am kommenden Sonntag in Eggenstein Selbstvertrauen und 
rehabilitierte sich für den missglückten Auftritt vom vergangenen 
Wochenende gegen Plankstadt. Tore:
SGSW: Blum 7, Weickum 6, Tjart 5/2, Waltert 3, Stommel 3, Hilden-
brand 2, Dozic 1, Lengert 1, Wobnik 1
TVK: Rabsch 8, Hepperle 5, Waldmann 3, Hettich 3/1, Mack 2, Estedt 
1, Metzger 1

Firma Disch Gebäudereinigungsservice GmbH aus Ett-
lingen bleibt Hauptsponsor der Germanen!
Auch in der neuen Sai-
son, die im Herbst 2017 
beginnt, dürfen sich die 
Germanen über die fi-
nanzielle Unterstützung 
von Thomas Disch, 
Geschäftsführer und In-
haber der Disch Gebäuder-
einigungsservice GmbH, 
freuen. Bereits seit dem 
Jahr 2008 unterstützt er 
den SV Germania Wein-
garten und hat die Rin-
ger vom Walzbach damals 
vor dem Rückzug aus der 
Ringer-Bundesliga geret-
tet. „Die Zusammenarbeit 
zwischen Hauptsponsor 
und Verein funktioniert 
einwandfrei. Nicht nur als Sponsor und Geschäftsmann ist Thomas
Disch im Verein bestens integriert. Zu vielen Mitgliedern pflegt er 
sogar ein freundschaftliches Verhältnis“, erklärt Ralph Oberacker, 1. 
Vorsitzender des Vereins. Die Firma Disch geht daher in ihre zehnte 
Saison ganz an der Spitze der Sponsorenschaft. „Das ist schon eine 
außergewöhnliche Leistung, zehn Jahre in Folge als Hauptsponsor 
bei einem Verein aufzutreten“, so Oberacker weiter. Für dieses au-
ßergewöhnliche und nicht selbstverständliche Engagement möch-

Sportnachrichten

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Geschäftsführer Thomas Disch
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ten sich die Verantwortlichen des SV Germania Weingarten herz-
lichst bedanken. Ohne die Unterstützung von Thomas Disch hätte 
der SVG die Erfolge der letzten Jahre nicht erreichen können.
Auf der Internetpräsenz der Firma Disch Gebäudereinigungsser-
vice GmbH (www.disch.de) können Sie sich über die Bandbrei-
te der angebotenen Serviceleistungen informieren. Der SV Germa-
nia Weingarten bedankt sich auch bei jedem, der die Sponsoren des 
SVG bei seiner Auswahl berücksichtigt.

Termine 2017:
22.03.2017 Gesamtaussschusssitzung im Schützenhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr
22.03.2017Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 18.00 Uhr
24.03.2017 Kreisversammlung des Sportschützenkreis Bruchsal

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining Samstag 14.00 – 
15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining 15.00 – 17.00 Uhr Erwach-
senentraining Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jewei-
ligen Trainingszeiten herzlich willkommen. Trainingsausrüstung 
wird gestellt. Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 
m und Freie Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30 Bogenschie-
ßen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Friedrich-Wil-
helm-Straße Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirch-
bergstraße 30

Freundschaftstre¤en mit den Zellbachtaler Schützen 
in Pauluszell/Niederbayern
Unser Patenverein die Zellbachtaler Schützen haben uns zum er-
sten Maiwochenende am 6. und 7. Mai 2017 nach Pauluszell/Nieder-
bayern eingeladen. Unsere Freunde, die Zellbachtaler Schützen aus 
Pauluszell, feiern heuer ihr 90-jähriges Vereinsbestehen und das 
möchten sie auch mit uns zusammen feiern. Anlässlich des Ver-
einsjubiläums wird es am 6. Mai einen kleinen Festabend mit Mu-
sik und den befreundeten Plattlern des Trachtenvereins im Rieder 
Saal geben. Der Schützenverein Weingarten hat bereits sein Kom-
men zugesagt und wird mit einer Delegation mit dabei sein. Da die 
Anfahrt wieder gemeinsam mit dem Bus erfolgen soll, bitten wir 
bis zum 22. März um verbindliche Anmeldung bei EOSM Klaus Gie-
rich Tel. 07244/2100. Es wird mit Sicherheit wieder ein schönes Wo-
chenende unter Freunden, das man sich nicht entgehen lassen
sollte.

Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Wenn Monatstre�en und 
Schlachtfest bei den Schützen 
zusammentre�en, dann ist wie-
der gute Laune und geselliges 
Beisammensein angesagt. Und 
das wollte und sollte man sich 
unter keinen Umständen ent-
gehen lassen. Voller Vorfreude 
trafen die Mitglieder nach und 
nach im Schützenhaus ein. Ganz 
neugierige ließen es sich dabei 
nicht nehmen und riskierten 
schon mal einen Blick in den 
großen Topf von Küchenchef 

Matthias. Hatte er auch wirklich an alles gedacht? Schnu�el, Bäck-
chen, Leber- und Griebenwürste mit und ohne Sauerkraut – mmh, 
von allem war selbstverständlich reichlich da. Und wem das im-
mer noch nicht reichte konnte sich sogar noch etwas für den Nach-
hauseweg mitnehmen. Ja die Monatstre�en bei den Schützen sind 
schon etwas Besonderes. Egal ob Kugelschütze oder Bogenschütze, 
Schüler oder Senior, alle machen mit und nehmen aktiv am Ver-
einsleben teil. Vielen Dank dafür. Es macht richtig Spaß mit Euch. 
Und wer dieses Mal nicht dabei sein konnte kann sich schon jetzt 
den 7. April vormerken, denn da heißt es wieder „Monatstre�en im 
Schützenhaus“.

Ergebnisse
TTC KA-Neureut - TTC Jugend II 1:6
TTC Damen - TTC Langensteinbach III 8:2
VSV Büchig III - TTC Herren IV 5:9
SC Wettersbach II - TTC Herren III 9:1
TTC Wöschbach IV - TTC Herren II 4:9
TTC Weinheim - TTC Jugend I 5:8
VSV Büchig - TTC Schüler A II 6:2
Vorschau
Freitag, 17.03.2017
19.45 Uhr: TTC Herren II - TV Malsch
Samstag, 18.03.2017
13.00 Uhr: TTC Schüler A II - TTV Friedrichstal II
13.30 Uhr: TTC Herren IV - Lichtbund Karlsruhe
15.30 Uhr: TTC Schüler A I - Post Südstadt KA
15.30 Uhr: TTC Jugend II - TTC Jugend III
16.45 Uhr: TTC Herren I - TTC KA-Neureut II
16.45 Uhr: TTC Herren III - TTF Spöck IV

Bezirksrangliste Schüler und Jugend
03.-04.03.2017
Der TTC Weingarten war nach einigen Jahren wieder einmal Aus-
richter des Bezirksranglistenturniers der Schüler und Jugend. Mit 
120 Teilnehmern war die Mineralix Arena gut gefüllt und es konn-
ten an beiden Tagen hervorragende Leistungen der jungen Spiele-
rinnen und Spieler bewundert werden. Aufgrund der Terminierung 
zum Ende der Faschingsferien war unsere Meldung etwas gerin-
ger als in den Vorjahren. Wir konnten dennoch gute Ergebnisse er-
zielen:

1. Platz U 11 Levi Herbster
2. Platz U 11 Colin Kestler
Beide Spieler sind ihrer favorisierten Stellung gerecht geworden 
und qualifizierten sich für die Regionalrangliste im April in Oden-
heim. Ebenfalls qualifiziert haben sich:
2. Platz U 18 Samira Apfel
5. Platz U 15 Adrian Tanko

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Gelungenes Schlachtfest dank Küchenchef 
Matthias.

Den Vereinsmitgliedern hat‘s sichtlich geschmeckt

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Sehr erfreulich war auch das Abschneiden unserer Neulinge Timo 
Karcher, Nico Decker und Joshua Rieber, die ihre ersten Erfolge er-
zielten. Den Spielerinnen und Spieler, die an diesem Tag ihre Lei-
stungen nicht so abrufen konnten, wie sie es sich gewünscht hät-
ten, sagen wir Kopf hoch und weiter fleißig trainieren. Der Verein 
dankt allen Helfern und Spendern, die mitgewirkt haben, die Ver-
anstaltung erfolgreich abzuwickeln.
e.w.

Diavortrag Costa Rica am 19.02.2017 Nachbericht 
Am Sonntag den 19.02.17 trafen wir uns im Vereinsheim des Rei-
terverein zu einen Diavortrag über Costa Rica. Mario Sütsch stellte 
uns in 2 Stunden eine außergewöhnliches Schönes und tropisches 
Land vor. Er zeigte uns nichtnur die Pferde und den Pferdesport in 
Costa Rica, sondern auch die außergewöhnlich vielfältige Pflanzen 
und Tierwelt. Er fuhr 3500km mit einem Geländewagen durch das 
Land, so konnte er uns Bilder und Videos von vielen Nationalpark-
sin verschiedenen Landesteilen vorstellen. Die Anwesenden wa-
ren fasziniert und beeindruckt, und so wurden gleich die Wünsche 
für weitere Vorträge geäußert. Wir ho�en, dass unser Vereinsmit-
glied und Globetrotter Mario Sütsch, uns nochmals an einem an-
deren Termin, Einblicke in seine faszinierende Reisen in ferne Län-
der ermöglicht.

Arbeitseinsatz -Abt. Angler-
Am Samstag, 18. März findet ab 9.30 Uhr der nächste Arbeitseinsatz 
auf dem Vereinsgelände statt.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 20. März, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 22. März, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Tre¤punkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Vorankündigung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Montag, den 10. April 
um 18:30 Uhr in der Gaststätte der
Mineralix-Arena statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnungspunkte:
Begrüssung
Totenehrung
Verlesung der Niederschrift letzter JHV
Berichte
Aussprache zu den Berichten
Entlastung der Kassierer
Entlastung des Vorstands
Wahl des Wahlvorstands
Neuwahlen
Jahresvorschau 2017
Wünsche und Anträge
Verschiedenes
Schlusswort

Familienfahrt
Vom 25.02 bis zum 04.03.2017 hieß es für den Ski-Club Stabil wieder:
Auf an den Kronplatz nach Südtirol! Denn dort fand erneut die traditio-
nelle Familienfahrt statt. Am Wochenende reisten die Teilnehmer im ei-
genen PKW im schönen Hotel Panorama in Hofern an. Dort wurden sie 
herzlichen empfangen und konnten sich in den gemütlichen Zimmern 
einrichten. Am Abend wartete ein herzhaftes Abendessen auf die Gäste. 
Danach hieß es ausruhen, denn am nächsten Tag ging es für viele schon 
auf die Pisten. Und schon begann die Skiroutine: morgens früh aufste-
hen, Frühstück im Hotel, Anfahrt mit dem Auto oder Bus, Schuhe anzie-
hen, Ski oder Board schultern und ab in die Gondel. Im Skigebiet Kron-
platz konnten Skifahrer und Skifahrerinnen jeden Alters und Könnens 
ihre Fähigkeiten auf den abwechslungsreichen Pisten unter Beweis stel-
len und steigern. Von flachen, entspannten, blauen Pisten, bis zu steilen, 
schwarzen Hängen – für jeden war etwas dabei. Auch Ski- oder Snow-
board-Kurse halfen beim Verbessern der Fähigkeiten. Für Abwechslung 
sorgten auch die Ausflüge in andere Skigebiete, wie Sella Ronda oder 
Marmolada. Während gemeinsamen Fahrens in kleinen Grüppchen 
wurden Bekanntschaften gemacht und Freundschaften geschlossen. 
Zum Glück stand das Wetter auf unserer Seite und an den meisten Ta-
gen erhellte die Sonne die weiße Berglandschaft. Am Mittag boten die 
Skihütten, den ausgelaugten Sportlern eine leckere Mahlzeit und eine 
Erfrischung an. Zurück im Hotel luden Sauna und Damp¦ad zum Ent-
spannen ein. Um 18 Uhr kamen die Kinder zu Tisch und durften beim 
Abendessen viele Wünsche äußern, die der Koch alle erfüllte. Somit mus-
ste niemand hungrig ins Bett gehen. Später gab es für jeden noch zwei 
Kugeln Eis. Um 19 Uhr folgte das 4-Gänge Menü für die Erwachsenen. 
Auch nach dem Essen war für genügend Unterhaltung gesorgt: Ob Tisch-
tennis, Billard, ein lustiger Film im Kreativraum oder ein Schwätzchen 
am Kamin. Der ein oder andere gönnte sich am späten Abend an der Bar 
noch einen (alkoholfreien) Cocktail und ließ so den Tag gemütlich aus-
klingen. Nach dieser spannenden und sportlichen Woche konnte sich je-
der, zwar erschöpft aber zufrieden, wieder auf den Weg nach Hause ma-
chen. Für alle Teilnehmer ging so eine abwechslungsreiche Woche mit 
dem Ski-Club Stabil zu Ende.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Sportnachrichten

li. Levi Herbster re. Colin Kestler               Samira Apfel 
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Apres Ski Party am 11.03.
hatten wir doch im vergangenen Jahr gedacht, es gibt keine Stei-
gerung mehr, wurden wir am vergangenen Samstag eines Besse-
ren belehrt. Unsere gut aufgelegten DJ´s, ein proppenvoller Rat-
hausplatz und die vielen fleißigen Ski-Club Helfer machten diesen 
Abend wieder zu einem großen Erfolg. Wir bedanken uns bei allen, 
die zum Gelingen diese Abends beigetragen haben. Ebenso bedan-
ken wir uns bei den Anwohnern für ihr Verständnis. Bilder zur Par-
ty gibt es demnächst auf unserer Homepage.

SnowRockazz Info-Abend am 24.03.
Der Info-Abend zu unserer SnowRockazz Tour findet wie bereits 
angekündigt am 24.03. um 19.00 Uhr im Nebenzimmer der Mine-
ralix-Arena statt.

Werbefilm-Dreh im Rehasport
Anfang März konnten die Rehateilnehmer des Dienstag-Kurses 
einmal einen kleinen Einblick in den Ablauf eines „Werbe-Dreh`s“ 
bekommen. Für ein aktuelles Werbefilm-Projekt wurden Aus-

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

schnitte des Reha-Kurses gefilmt. Die Reha-Sportler hatten sicht-
lich Spaß und bemühten sich an diesem Tag besonderst :-D. Vielen 
Dank hierfür nochmals an die Teilnehmer und an APEDEMIE MO-
VIE für die profesionelle und motiverende Arbeit.
Informationen und Anmeldungen zum Rehasport unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten
Tel: 0172-7213004 oder 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Homepage: www.activeplusev.de

Sportnachrichten / Traueranzeigen

Traueranzeigen

Danke
sage ich für die große Anteilnahme beim Abschied von 
meinem lieben Mann

Bogdan CrnĆeviĆ
Ein herzliches Dankeschön unseren Freunden,
die mir durch Wort, Schri�, Blumen und Geldspenden
ihr Mitgefühl aussprachen.

Lieben Dank an Familie Sebold.

Nada CrnĆeviĆ

Weingarten im März 2017




